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VORWORT VON 
DR. CARSTEN BISSEL
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über den HC e.V. und seine Mannschaften 

auf dem Laufenden 
bleiben?
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Die beste Nachricht vorweg. Auch der Nachwuchsleistungs- 
und der Breitensportbereich des HC Erlangen, gebündelt im 
e.V., haben die Corona-Krise überlebt. Das gelang durch den
steten und unverwüstlichen Einsatz der im HC Erlangen e.V.
handelnden Personen um Tobias Wannenmacher, aber auch
durch die Unterstützung unserer treuen Sponsoren, die uns
auch zu Zeiten, in denen es keine Spiele gab, zuverlässig zur
Seite standen. All diesen sind wir zu wirklich großem Dank

Während im Hochleistungsbereich wie der 3. Liga und der 
Jugendbundesliga in den letzten 1 1/2 Jahren teilweise Trai-
ning und Spiele durchgeführt werden durften, waren Training 
und Spiele für unsere jüngeren und hochmotivierten Jungs und 
Mädchen lange Zeit gar nicht erlaubt. Sie konnten ihrem Hobby 
mehr als ein Jahr nicht nachgehen. Diese schwere Zeit heißt es 
nun aus den Kleider zu schütteln und an die alte Entwicklung, 
die alten Erfolge als bester Handballverein in Bayern anzuknüp-
fen. Ich bin sicher, dass uns dies auch gelingen wird. Dabei 
fällt auf, dass gerade der weibliche Bereich unseres Vereines 
immer mehr nach höherem strebt. Die Belastungen für unsere 
Geschäftsstelle und unsere Infrastruktur werden auch dadurch 
immer größer. Ohne Hilfe von außen ist das alles nicht zu be-
wältigen. Andererseits können wir versprechen, dass wir jedes 
Invest zurückzahlen werden. Durch die Entwicklung toller junger 
Spieler, die in die Fusstapfen der Tarek Marschalls, Yannik 
Bialowas, Stefan Bauers, Christopher Bissels und vielen mehr 
treten und die stabile Aufrechterhaltung unseres Erlanger Aus-
hängeschildes gewährleisten werden: Unseres Handball Club 
Erlangen, eines längst etablierten Mitgliedes der stärksten Liga 
der Welt.

Lasst uns gemeinsam voller Vorfreude in ein neues Spieljahr 
starten!

Euer

Carsten Bissel



KONTAKTE // HC ERLANGEN E.V.
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Auch dieses Jahr wurde das Saisonheft 
ehrenamtlich erstellt. Wir hoffen, es gefällt! 

Das Titelbild stammt von Wolfgang zink, 
der bereits so viele tolle Fotos für uns 

geschossen hat. Vielen Dank!



Liebe Handballfreundinnen und 
Handballfreunde,
der Sport ist einer der Bereiche, der durch 
Corona besonders gebeutelt wurde. Auch 
wenn wir die Pandemie noch nicht 
überwunden haben, hoffen wir zu Beginn 
der bevorstehenden Saison nicht zuletzt 
dank der Impffortschritte doch alle auch auf 
eine Art Neustart in Richtung Normalität. 
Die Unterstützung der Fans ist einfach das 
„Salz in der Suppe“.
„Auf der Platte“ haben sich die Teams im 
Jugend-, Damen- und Herrenbereich durch 
Corona kaum beeindrucken lassen. 
Großartige Erfolge bis hin zum Aufstieg 
stehen in der Bilanz der abgelaufenen 
Saison. Ein herzlicher Glückwunsch dazu 
an alle Spieler*innen, Trainer*innen, 

Betreuer*innen sowie Funktionär*innen und 
Sponsor*innen. Nur im Team können 
solche Erfolge eingefahren werden.
Der Handball zählt zu den absoluten 
sportlichen Aushängeschildern unserer 
Stadt. Der HCE ist hierbei die tragende 
Säule. Für die neue Saison drücke ich ganz 
fest die Daumen, dass die gesamte HCE-
Familie wieder gemeinsam mit ihrer großen 
Fangemeinde viele sportliche Höhepunkte 
feiern darf.
Ihr
Dr. Florian Janik
Oberbürgermeister

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Fans,
liebe Freundinnen und Freunde des 
HC Erlangen,
die außergewöhnliche Handballspiel-Saison 
2020/2021, die mehr oder weniger nicht 
stattgefunden hat, ist vor kurzem zu Ende 
gegangen. Denn wie Sie alle wissen, hat 
die Corona-Pandemie auch vor dem 
Handball nicht Halt gemacht und Ihren 
Sport immer wieder vor neue 
Herausforderungen gestellt. So mussten 
Corona-Regelungen innerhalb kurzer Zeit 
umgesetzt und unterschiedliche 
Hygienekonzepte erarbeitet werden, ohne 
zu wissen, ob der Trainings- und
Spielbetrieb tatsächlich stattfindet bzw. 
wieder aufgenommen werden kann.  Diese 
Unsicherheit wird uns wohl leider auch in 
den nächsten Wochen und Monaten und 

somit in der kommenden Spielsaison weiter 
begleiten.

Doch trotz dieser weitreichenden Ein-
schränkungen haben die Verantwortlichen 
des HC Erlangen den Kopf nicht in den 
Sand gesteckt und keine Mühen gescheut, 
die Ausübung des Handballsports in 
Erlangen so gut es geht weiter zu 
ermöglichen. Die 1. Mannschaft der Damen 
ist erfolgreich aufgestiegen und spielt nun 
ebenso wie die 2. Mannschaft der Herren in 
der dritten Liga. Die weibliche A-Jugend 
wollte nicht nachstehen, setzte sich in den 
Aufstiegsspielen zur 1. Bundesliga siegreich 
durch und spielt nun wie die männliche A –
Jugend in der höchsten Liga. Die weibliche 
B-Jugend kämpfte sich in Hannover zur
Bronzemedaille und wurde Dritter bei den
Deutschen Meisterschaften. Es ist schön zu
sehen, dass sich trotz Corona der sportliche
Erfolg eingestellt hat, auch wenn es die
Spielerinnen und Spieler des HC Erlangen
sicher hart getroffen hat, in der
vergangenen Spielsaison auf eine Vielzahl
der Anfeuerungsrufe ihrer Fans während
der Spiele verzichten zu müssen.

Ich möchte die Gelegenheit gerne nutzen, 
auf diesem Wege allen Mannschaften des 
HC Erlangen auch im Namen der Stadt 
Erlangen noch einmal zu ihren tollen 
Leistungen zu gratulieren, aber auch dafür, 
dass Sie in diesen schweren Zeiten 
zusammengehalten haben und dem 
Handballsport treu geblieben sind. Die Stadt 
Erlangen ist stolz darauf, sich mit einem 

derart erfolgreichen Handballverein 
schmücken zu können. Auch organisa-
torisch ist es dem HC gelungen, sich neu 
aufzustellen. Nach dem Ende seiner 
Profikarriere konnte mit Florian von 
Gruchalla, als Leiter des HC Erlangen e.V., 
eine Persönlichkeit gefunden werden, 
dessen Aufgaben vor allem in der 
Nachwuchsleistungsförderung und dem 
leistungsorientiertem Breitensportsegment 
gebündelt sind.

Mein besonderer Dank aber geht an den 
sportlichen Leiter Tobias Wannenmacher, 
an alle Mannschaften, an die Spielerinnen 
und Spieler, an die Trainer und Betreuer, an 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Geschäftsstelle und an alle im Hintergrund 
Mitwirkenden, ohne welche der HC Erlan-
gen nicht zu dem geworden wäre, was er 
mittlerweile ist. Auch vielen Dank an die 
zahlreichen Sponsoren und Fans, die den 
HC Erlangen in dieser schwierigen Zeit 
unterstützt haben.

Denn trotz bestehender Schwierigkeiten 
sollten wir optimistisch in die Zukunft 
blicken und einer spannenden, verletzungs-
freien, gesunden und erfolgreichen Saison 
2021/20222 entgegenfiebern. 

Ihr

Jörg Volleth

Bürgermeister Stadt Erlangen
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Erstes HC Handball-Sommercamp 2021 vom 16. bis 18. August

3 Tage Spaß, Spannung und Handball pur! Auch wenn der Wettergott nicht ganz mitspielte, hatten Teilnehmer wie Trainier viel 
Spaß im ersten HC Handball-Sommercamp. Wiederauflage 2022 garantiert!

KEIN SOMMER OHNE HANDBALL

Knapp 30 Kinder im Alter von 7-11 Jahren, hatten sich 
für unser erstes Handball-Sommercamp vom 16. bis 
18.08.21 angemeldet. 

Der Sommer machte unserem Camp, das auch auf den 
Plätzen draußen geplant war, zwar einen Strich durch 
die Rechnung, so dass das Camp ausschließlich in der 
Halle stattfand, was dem Spaß aber keinen Abbruch tat. 

Bereits um kurz nach 8:30 warteten die ersten Kinder 
vor der Halle. Sobald alle Formalitäten (Vorlage 
negativer Coronatest und Anmeldung) erledigt waren, 
konnte es losgehen. 

Nach dem gemeinsamen Aufwärmspielen, wurden die 
Kinder in 3 Gruppen eingeteilt. Während sich in den
ersten beiden Hallen alles um Handball drehte, konnten 
die Kinder in Halle 3 ihre Ballgeschicklichkeit auch bei 
anderen Ballsportarten unter Beweis stellen. 
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Wir freuen uns schon sehr 
auf unser 

2. HC Sommerhandballcamp
im nächsten Jahr. 

Seid Ihr wieder dabei?

Eine kleine Stärkung mit viel Obst und belegten Brötchen 
gab wieder neue Energie für die letzte Runde und die 
abschließenden Handballspiele. 

Die Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache. Egal ob 
beim Mattenrutschen, Handball- Biathlon oder 
verschiedenen Wurf- und Zielaufgaben, alle zeigten 
vollen Einsatz und gaben ihr Bestes. 

Den Abschluss nach 3 Tagen bildetet ein großes 
Handballturnier mit allen Kindern, was an Spannung 
nicht zu überbieten war. 

KEIN SOMMER OHNE HANDBALL
Erstes HC Handball-Sommercamp 2021 vom 16. bis 18. August
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SUPPORT THE SPORT, das war die Überschrift unserer 
Crowdfunding Kampagne, die wir am 05.01.2021 gestartet haben, 
um mit Eurer Hilfe unsere neue Trainingshalle an der FIS 
(Franconian International School) mit Sportausrüstung für ein 
spannendes und abwechslungsreiches Training ausstatten zu 
können. 
Mit Unterstützung von unseren 2 FSJ`lern Jule und Hannes, die beim 
Planen, Fotografieren und Videodreh mit dabei waren, und Chris 
Kokott, der mit drei unserer Sportler (Paul Poser, Mats Abend und 
Simon Grieshammer) das tolle Vorstellungsvideo unserer Kampagne 
gedreht hat, legten wir los. 

Projektstarter war Tobias Wannenmacher, der das Projekt ins Leben 
gerufen und tatkräftig unterstützte. Zu Beginn ging es darum 50 Fans 
zu finden, um das Projekt überhaupt beginnen zu können. Aber 
innerhalb eines Tages war diese Hürde genommen, so dass am 
06.01. die Finanzierungsphase begann. 

SUPPORT THE SPORT: CROWDFUNDING-AKTION
DANKE DANKE DANKE im Namen aller SpielerInnen und TrainerInnen unseres Vereins

Wir waren gespannt und schon etwas nervös zu Beginn, 
ob wir unser Ziel von 5000 EUR erreichen würden. 
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Doch wir hätten uns keinen Sorgen machen müssen. Denn Ihr habt 
uns so zahlreich unterstützt (77 Unterstützer), dass wir nach einem 
Tag bereits die Marke von 2500 € geschafft hatten. Am 13.01. hatten 
wir die 4000 €, am 16.01. die 5000 € Grenze geknackt. Uns verging 
Hören und Sehen ob dieser rasenden Geschwindigkeit. Das übertraf 
unsere kühnsten Erwartungen. Durch Eure absolut unglaubliche und 
tolle Unterstützung, konnten wir unser Crowdfunging Projekt „Support 
the Sport“ schließlich am 08.03.21 mit einer Summe von 7200 € 
vorzeitig beenden. 

7.200 EUR, eine unbeschreibliche Summe, die es uns 
ermöglichte, auch unseren, doch schon etwas in die Jahre 
gekommenen, Kraftraum mit einigen neuen Geräten auszurüsten.

Alle unsere Spieler/innen und Trainer/innen freuen sich sehr über die 
neuen Trainingsgeräte (wie z.B. Dummies, Hütchen, Koordi-
nationsleitern, Gewichtsbälle, Balanciermatten, Hürden…..), sowie 
die neuen Hantelbänke, Kettelbells und Gewichte in unserem 
Kraftraum in der Karl-Heinz-Hiersemann-Halle, der nun wieder 
funktionsfähige und v.a. sichere Geräten für das Krafttraining bietet. 

SUPPORT THE SPORT: CROWDFUNDING-AKTION
DANKE DANKE DANKE im Namen aller SpielerInnen und TrainerInnen unseres Vereins

Wir möchten uns hiermit noch einmal bei 
allen bedanken, die uns bei der 
Durchführung der Kampagne 
so wunderbar unterstützt haben. 

Namentlich seien hier genannt 
Hannes, Tobi, Chris, Jule, Johannes, Mats, 
Simon, Paul und die Spieler der U23 

Vielen Dank auch an die VR- Bank, 
bei der wir unsere Kampagne unter dem 
Motto „Viele schaffen mehr“ starten durften 
und die uns für jede neue Spende über 10 €,  
noch einmal 10  € dazu gab-
insgesamt 710 €. 

Besonderen Dank an Herrn Bernd Umbach, 
der uns jederzeit mit Rat und Tat zur Seite 
stand und uns gemeinsam mit VR- Bank 
Vorstand Herrn Lechner schließlich den 
Scheck überreichte.

Unser größte Dank gilt natürlich Euch, 
unseren treuen Mitgliedern, Fans  und 
Unterstützern.
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Telefon 0911 47nsoo · www.arag-nuernberg.de 
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Telefon 0951 406050 • www.arag-bamberg.de 
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HCE UND FIS: EINE GUTE ZUSAMMENARBEIT
Ein Gewinn für beide

Gute Trainingshallen waren und sind knapp 
in Erlangen. Vor allem auch Hallen, in 
denen mit Harz trainiert und gespielt werden 
kann. Eine der Grundvoraussetzungen für 
das Training ab der C-Jugend im leistungs-
orientierten Handball. Die neue Halle der 
Franconian International School, die nach 
zweijähriger Planungs- und Bauphase 
innerhalb von 9 Monaten entstanden ist, 
erfüllt diese Voraussetzung und kann seit-
dem vom HC Erlangen e.V./ HC Erlangen 
genutzt werden. 

Die neue Halle bietet viel Platz und eine 
tolle Ausstattung und damit optimale 
Bedingungen für alles was das Handball-
herz begehrt. Entstanden ist eine Dreifach-
turnhalle mit 8 Umkleidekabinen, zwei 
Büros, einem Konferenzraum und einer 
Empore für die Zuschauer. 

Im August 2020, also vor fast genau einem 
Jahr, wurde die langersehnte Halle eröffnet. 
Sie wird seitdem von FIS SchülerInnen und 
vielen Jugendmannschaften des HC e.V. 

und auch den HC Profis regelmäßig für ihr 
Training und jetzt dann auch hoffentlich 
für Spiele, genutzt. 

Eine tolle und wunderbare Kooperation, 
die ohne die Unterstützung von Petra 
Niemczyk, Head of Administration  und 
Mila Fischer, Athletics Director an der 
Franconian International School, nicht 
möglich gewesen wäre. 

Beide sind dem HC und dem Handball-
sport sehr eng verbunden, was sich in 
der sehr guten Kommunikation wieder 
spiegelt und damit eine fast reibungslose 
Kooperation möglich macht. 

Einerseits kann damit, so Mila Fischer, bei 
den Schülern der FIS die Begeisterung für 
den Handballsport entfacht werden, der 
erstmals auch als After School Activity an-
geboten werden kann, andererseits, aus 
Sicht des HC, kommen die Jugendmann-
schaften zu deutlich mehr Trainings-
einheiten und -zeiten. 

Eine Situation, von der beide Seiten 
profitieren.

Auch eine Zusammenarbeit und gemein-
same Projekte mit den Profis des HC sind 
vorstellbar, wenn es die Pandemie wieder 
zulässt. 

Wir möchten uns hiermit ganz herzlich für 
diese uns gebotenen Möglichkeiten und die 
gute Partnerschaft mit der FIS, in Person 
von Petra Niemczyk und Mila Fischer, 
bedanken und hoffen auf weiterhin gutes 
Miteinander.

TEAM – Together Everyone Achieves More
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Roland Wunder (Vizepräsident Männer) und Carsten Henrici (Vizepräsident Finanzen) werden sich bei der nächsten Mitglieder-
versammlung nicht mehr zu Wiederwahl stellen. Zeit für eine Rückschau und Zeit, uns für Ihre langjährige, wertvolle Unterstüt-
zung sehr herzlich zu bedanken. Beide sind dem Verein seit vielen Jahren eng verbunden, erst als Spieler bei CSG/HG und dann 
HC, Roland als Trainer und nun als Vizepräsidenten. Roland ist seit 1976 und Carsten seit 1978 Mitglied unseres Vereins.

Wenn Roland Wunder von früher er-
zählt, dann beginnen seine Augen zu 
strahlen.  Egal ob von den 2 deutschen 
Meistertiteln mit B- und A- Jugend, bei 
Henni der dt. Meistertitel der A- Jugend, 
den gemeinsamen Aufstiegen von der 
Kreisklasse/Bezirksliga in die 2. Bundes-
liga innerhalb von 6 Jahren, über die 10 
Jahre, die beide 2. BL gespielt haben 
oder den leckeren Kuchen, den seine 
Mama 20 Jahre für Spiele gebacken hat. 

Während Roland auf fast allen Positionen zuhause war und dort 
spielte, wo er eben gebraucht wurde, war Henni der Mann im Tor, 
der den Kasten sauber hielt. Beide waren Garanten für den Erfolg. 
Es habe schon sehr gute Angebote, auch von großen Vereinen 
gegeben, aber er sei einfach sehr in Erlangen verwurzelt, es habe 
nie eine Option gegeben zu wechseln, so Roland Wunder. 1 Jahr 
beim OGE sei der einzige andere Verein gewesen. Er habe sich nie 
vorstellen können, in einer Mannschaft zu spielen, in der man nur 
gemeinsam trainiert. Gemeinsame Turniere (z.B. in Lund, bei dem 
man in den 90er Jahren bis ins Halbfinale gekommen ist), gemein-
same Urlaube und gemeinsam verbrachte Freizeit (z.B. Motorrad-
fahren mit Henni) hätten zusammengeschweißt. „Wir waren eine 
gewachsenen Freundestruppe, die gemeinsam Handball gespielt 
hat“, so sieht Roland Wunder diese Zeit.
Er sei lieber Spieler gewesen als Trainer, erzählt Roland Wunder, 
da man da aktiver ins Spiel eingreifen könne, aber auch Jugend-
mannschaften habe er sehr gerne trainiert, da hier noch viel Ent-

wicklung möglich sei. Ohne Sport würde seinem Leben etwas 
Essentielles fehlen, nichts verbindend so wie der Sport. 
Neben Handball hat er noch Leichtathletik gemacht, ist dort Mittel-
fränkischer Sperrwurfmeister geworden, Henni Mittelfränkischer 
Diskusmeister. Auch hat er Fußball, Squash und Tennis gespielt,  
bei Quattroball Turnieren teilgenommen, aber Handball bleibt als 
Teamsport seine große Leidenschaft. Seine Frau kommt selbst aus 
einer Handballer-Familie und hat ihn immer unterstützt. Er ist nie 
ohne Handball gewesen. 
Handball sei eine Lebensauffassung, so Roland. Handball sei 
Vermittlung von Werten: Gemeinsam ein Ziel erreichen, Fairplay mit 
Regeln, Kräfte messen, Körperlichkeit, Athletik für den ganzen 
Körper. Handball sei eine hochintelligente Sportart (Zitat Frank 
Bergemann: „Handball = Zehnkampf mit Ball“). Soziale Aufgabe 
eines Sportvereins sei die Wertevermittlung und der Sport.
Heutzutage ist im Handball alles viel professioneller. Es wird sehr 
viel Aufwand betrieben und man muss viel Zeit investieren. Wenn 
man einmal 1. BL spielen will, so Roland Wunder, muss man diesen 
Weg gehen, aber das wäre nicht sein Weg gewesen. Bei diesem 
Aufwand und der vielen Zeit, die man miteinander verbringt, da 
gehören Freundschaft und Spaß dazu. Ohne Spaß einen 
Mannschaftssport zu betreiben, dass ist sehr schwer. Das kommt 
heute leider manchmal etwas zu kurz, bedauert Roland Wunder. 
Nebenbei Hobbies und Beruf weiter zu verfolgen, sei sehr wichtig, 
da es durch eine Verletzungen sehr schnell vorbei sein kann mit 
dem Handball. Handball ist etwas wunderschönes, aber nicht das 
Einzige im Leben, möchte er den jungen Spielern mitgeben.

ZWEI URGESTEINE DES ERLANGER HANDBALLS
Roland Wunder und Carsten Henrici stellen sich nicht mehr zur Wiederwahl ins Präsidium
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LLiebee Sportfreundee undd Vereinsmitglieder,
nach sieben Jahren Vorstandsarbeit möchte ich mich ganz herzlich 
für Euer entgegengebrachtes Vertrauen bedanken und die ehren-
amtliche Tätigkeit im Vorstand beenden. In den vergangenen 
Jahren wurde der Grundstein dafür gelegt, eine professionelle und 
leistungsorientierte Nachwuchsarbeit zu etablieren. Der Verein wird 
derzeit auf einem Niveau geführt, das mich sehr stolz macht, ein 
Teil davon gewesen zu sein. 
Ich möchte mich daher bei Euch Mitgliedern für Euren immensen 
Ehrgeiz und Einsatz – und auch bei der höchst professionellen 
Führung in der Geschäftsstelle und im Präsidium bedanken. Mein 
besonderer Dank gilt unserem Präsidenten Dr. Carsten Bissel, der 
dem Verein die Strukturen verschafft hat, die nötig sind, um den 
Erfolg unserer Mannschaften ins Leben zu rufen.
Der Erfolg einer Mannschaft/eines Vereins bedarf vieler Faktoren, 
die ineinandergreifen müssen. Ich hatte das Glück in einer einzig-

Für seine Zukunft wünscht sich Roland gesund und aktiv zu bleiben, 
um seine viele Hobbies wie Kajak fahren, Motorrad fahren, Rad 
fahren noch lange ausüben zu können Was er dem Verein noch 
mitgeben will, wird Roland Wunder zum Ende des Interviews 
gefragt: 
Er wünscht allen, genauso viel aus dem Verein ziehen zu können, 
wie er es bekommen hat: Viele Freunde und viele tolle Erlebnisse, 
um das dann den Verein auch wieder zurück geben zu können. 
Er habe dem Verein viel gegeben und der Verein habe ihm viel 
zurück gegeben. Es habe sich immer die Waage gehalten, so dass 
er mit sich im Reinen sei.  Das wünsche er allen, die hier im Verein 
tätig sind. 

Wir bedanken uns herzlich bei Roland Wunder und Carsten Henrici
für Ihren unvergleichlichen Einsatz, die viele Zeit, egal ob als 
Spieler, Trainer oder als Vizepräsidenten, die sie dem Verein 
geschenkt haben und wünschen Ihnen viel Gesundheit, Freude und 
Zeit für sich. 
Wir werden die Beiden sicherlich weiterhin in der Halle treffen. So 
wie Roland Wunder sagte:  

„In der Halle trifft man immer Freunde und 
Bekannte, das ist einfach schön. Man kann 
jederzeit in die Halle gehen und man trifft 
immer jemanden, den man kennt.“

ZWEI URGESTEINE DES ERLANGER HANDBALLS
Roland Wunder und Carsten Henrici stellen sich nicht mehr zur Wiederwahl ins Präsidium

Carsten Henrici (re.) im Gespräch mit den Sponsoren 
Jörn Kühle, MMC, und  Busso von Alvensleben, KDE

inzig-
artigen Mannschaft heranzureifen, die wohl immer noch in Deutsch-
land einzigartig ist. Was damals in den 80er Jahren zusammenge-
wachsen ist, war vorbildlich. Da möchte ich nicht nur den Mann-
schaftserfolg, wie Deutsche Meistertitel in der Jugend und den 
Durchmarsch in der Männermannschaft aus der Kreisliga in die 
2. Bundesliga erwähnen, sondern vielmehr das ganze drumherum,
das sich gebildet hatte. Eltern, die plötzlich ihre Sonntage nur noch
in der Halle verbracht haben, um Kaffee und Kuchen zu verkaufen
oder mit ihren Privat-PKW zu den Auswärtsfahrten mitgefahren sind
und dass nicht nur für die Mannschaft ihres Kindes. Trainer, die Ihre
freie Zeit mit Nachhilfe für die Jugendlichen verbrachten.
Jugendliche, die ganze Nachmittage in der Halle verbracht haben,
um Ihre Mann-schaften anzufeuern.
Ich habe erfahren, wie wichtig es ist, wenn sich Ältere um die 
jüngeren Altersgruppen kümmern, und das nicht nur auf das Sport-
liche begrenzt. Jeder im Verein war wichtig und jede Mannschaft 
war wichtig und wurde von anderen Mannschaften unterstützt. Das 
galt auch für beide Geschlechter.
In einer Mannschaft und in einem Verein zu spielen, in der jeder 
seine Rolle hatte und einnahm, blindes Verständnis auf dem 
Spielfeld für den Mitspieler zu entwickeln und auch außerhalb der 
Sporthalle zu haben, war für mich der wichtigste Faktor, den ich als 

Jugendlicher erfahren durfte. Wenn wir „Alten“ uns treffen, dann ist 
das WIR Gefühl sofort wieder das gleiche wie vor fast 40 Jahren. 
Auch viele Sportler aus anderen Sportarten, wie Fußball oder 
Hockey, konnten wir für Handball begeistern. Rundherum, es war 
ein sehr familiäres und vertrautes Klima, das gefühlt ganz Erlangen 
und darüber hinaus positiv angesteckt hatte.
Um ein solches WIR Gefühl in Erlangen wieder zu entfachen, seid 
Ihr alle zusammen gefordert. Dabei geht es auch darum, Arbeiten 
zu übernehmen, die nicht im Vordergrund stehen, aber immens 
wichtig sind für den mannschaftlichen Erfolg. Das WIR muss im 
Vordergrund stehen und nicht das ICH. Für mich ist das die 
Kernbotschaft, die ich hinterlassen möchte. Nur so wird es möglich 
sein, auf den HCE stolz zu bleiben, auch wenn es Euch mal 
sportlich woanders hin verschlägt. Euer und mein Heimathafen 
aber, ist der HC Erlangen!
Wir werden uns bestimmt noch bei dem einen oder anderem Spiel 
des HC Erlangen sehen.
In diesem Sinne, mit den besten sportlichsten Grüßen

� �
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Erfolg liegt in unserer Hand.
Erfolg muss kein Traum bleiben. Aber Erfolg fällt auch nicht vom Himmel. 
Erfolg entsteht aus Talent, Willenskraft und viel harter Arbeit.

Das gilt dort, wo die Champions von morgen trainieren. 
Genauso wie dort, wo die Software von morgen gemacht wird.

Wir von der develop group sind in Erlangen zuhause und arbeiten seit
Jahrzehnten erfolgreich für Anwender in aller Welt an den Softwaresystemen 
von morgen.

Wir wünschen allen Teams des HC Erlangen e.V., dass auch ihre Träume 
vom Erfolg wahr werden. Und wir freuen uns, sie dabei unterstützen zu dürfen.

develop-group.de



Selbst Corona konnte in dieser Saison unsere HC-Damen nicht 
stoppen: Mit vier Siegen in der Aufstiegsrunde qualifizieren sie 
sich verdient für die Dritte Liga.

Die HCE-Frauen starteten am 17.10.2020 mit dem Ziel Aufstieg in 
die 3. Bundesliga in eine neue, ungewisse Bayernliga Saison. Der 
45:15 Kantersieg bei HaSpo Bayreuth ließ zumindest erahnen, dass 
der Aufstieg tatsächlich nur über die Erlangerinnen gehen konnte. 

Die mit den jungen Küken aus der A-Jugend aufgefrischte und 
dadurch deutlich breiter aufgestellte Mannschaft entfachte einen 
Angriffswirbel vom Feinsten. Um so größer war die Enttäuschung, 
als die Saison coronabedingt abgebrochen werden musste. Die 
ganze lange und harte Vorbereitung war umsonst gewesen. 

Nach langen Monaten des Online-Trainings kam die erlösende 
Nachricht. Die 3. Liga nimmt trotzdem Aufsteiger auf. Das 
bedeutete, dass interessierte Vereine der Bayernliga ihren Hut in 
den Ring werfen konnten, um dann in Aufstiegsspielen ein Team zu 
bestimmen, welches die bayerischen Farben in der Saison 2021/22 
in der 3. Bundesliga vertreten darf. 

Natürlich war der HC Erlangen dabei. Etwas überraschend aber 
auch das Team des TSV Forst United Ebersberg, welches in der 
abgebrochenen Saison 2019/20 als Landesligaaufsteiger noch in 
Abstiegsgefahr war. Nachvollziehbarer war da schon die Meldung 
des HSV Bergtheim als Dritter der abgebrochenen Saison. Im 
Modus jeder gegen jeden in Hin- und Rückspielen wurde der 
Aufsteiger ermittelt. Das hat es so natürlich noch nie gegeben. Aber 
Dank Corona war es tatsächlich möglich in vier Spielen einen 
Aufstieg zu realisieren. Und den schaffte der HC Erlangen, seiner 
Favoritenrolle gerecht werdend, mit klaren und überlegenen Siegen. 
33:23 und 34:21 lauteten die Ergebnisse gegen den HSV 
Bergtheim, so dass bereits nach dem 31:25 Heimsieg gegen Forst 
United der Aufstieg in eigener Halle gefeiert werden konnte.

Charakterstark ließ sich das Team am darauffolgenden Tag 
trotzdem nicht hängen und zeigte beim 35:26 nach anfänglichen 
Schwierigkeiten eine erneut souveräne Leistung. 

Die erste Saison der Vereinsgeschichte in der 3. Bundesliga beginnt 
am 04.09.2021 um 16:30 Uhr in der Karl-Heinz-Hiersemann-Halle 
gegen die HSG Würm-Mitte.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Aufstieg und 

viel Erfolg 
in der Dritten Liga.

DIE HC-DAMEN: EINE ERFOLGSGESCHICHTE
Souveräner Aufstieg in die Dritte Liga
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Attila Kardos, Trainer HC Damen, 
über den Erfolg seiner Mannschaft
Aufstieg in die 3. Liga! Gratulation hierzu. 
Wie hast Du diesen Moment erlebt?
Es war ein skurriler Moment. Das gab es 
vorher sicher noch nie, dass ein Aufstieg in 
die 3. Liga innerhalb von nur 4 Spielen
realisiert werden konnte. Trotzdem war die 
Freude riesengroß, denn das vorher

gesteckte Ziel wurde mit dieser sehr jungen 
Mannschaft erreicht.
Hattest Du Zweifel, ob Ihr den Aufstieg 
schaffen würdet? Wie siehst Du Eure 
Chancen?
Wir werden in der 3. Liga definitiv als 
Abstiegskandidat gehandelt und sind uns 
auch intern bewusst, dass wir im Grunde nur 
gegen den Abstieg spielen werden. So 
müssen wir in unserer Staffel insbesondere 
gegen diejenigen Teams punkten, die 
vermeintlich mit uns zusammen den Weg in 
die Abstiegsrunde gehen werden. Allerdings 
bin ich auch vollkommen von der 
Leistungsfähigkeit meiner Mannschaft 
überzeugt. Die „jungen Wilden“ aus der A-
Jugend werden sich im Laufe der Spiele 
ebenso wie die etablierten Spielerinnen mit 
Sicherheit weiter steigern und vielleicht auch 
mal für die eine oder andere Überraschung 

sorgen. Der Konkurrenzkampf im Team, 
ausgelöst durch eben diese jungen Spie-
lerinnen, sollte das Team insgesamt nach 
vorne bringen.
Wo siehst Du noch Entwicklungspotential 
und –bedarf?
Entwicklungspotenzial haben wir als Team 
noch in vielen Dingen. Die Wettkampfhärte in 
der Deckung auch im Training zu zeigen zum 
Beispiel. Oder auch eine sehr hohe Präzision 
in den Aktionen zu haben. Mannschaft- und
kleingruppentaktisch hat sich das Team 
schon toll entwickelt, kann aber sicher auch 
in diesen Punkten weitere zulegen. Dazu 
gehört auch das blinde Verständnis zwischen 
den neu hinzu gekommen A-Jugendlichen 
und den Etablierten zu fördern.

DIE HC-DAMEN: EINE ERFOLGSGESCHICHTE
Souveräner Aufstieg in die Dritte Liga
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Unserer weiblichen B-Jugend gelang mit dem dritten Platz bei 
den deutschen Meisterschaften in Hannover ein überraschen-
der, aber absolut verdienter Erfolg. Eine tolle Erfahrung und 
eine Erinnerung, die ewig bleibt.
Nachdem wir uns in einigen Qualifikationsspielen durchsetzen 
konnten, durften wir, die weibliche B-Jugend am diesjährigen Final 
Four der Deutschen Meisterschaft teilnehmen.
Auf den Weg zu unseren Gastgebern aus Hannover machten wir 
uns am 11. Juni. Nach einer langen und anstrengenden Fahrt 
erwartete uns auch schon unser erstes Training in der uns zur 
Verfügung gestellten Trainingshalle des TV Hannover-Badenstedt. 
Wir gingen nochmal alle Auftakthandlungen, abgestimmt auf die uns 
bevorstehenden Gegner durch und führten auch eine ausführliche 
Videoanalyse. Anschließend bezogen wir unsere Zimmer in der 
Jugendherberge.
Am nächsten Tag stand uns unser erstes Spiel als Außenseiter 
gegen den Favoriten TV Hannover-Badenstedt bevor. Trotz des 
riesigen Supports unserer am Samstagvormittag angereisten Fans, 
mussten wir uns im Halbfinale, nach einer Halbzeit auf Augenhöhe 
und mit einer Halbzeitführung von 13:12, gefolgt von einer Halbzeit 
mit vielen Fehlern leider doch gegen den späteren Deutschen 
Meister geschlagen geben (23:30).
Durch diese Niederlage standen wir am Sonntag nun gegen den 
immer wiederkehrenden Gegner HC Leipzig im kleinen Finale um 
die Bronze-Medaille.

Das Spiel lief noch zu Beginn ausgeglichen, jedoch konnten wir 
Ende der ersten Halbzeit durch Sicherheit im Angriff und einer 
starken Abwehr mit einem Stand von 15:11 in die Pause gehen. 
Auch in der zweiten Halbzeit konnten wir unsere Leistung und 
Nerven halten und beendeten das Spiel, auch mit starken Paraden 
unserer Torhüter, mit 27:23.
Nicht nur unser dritter Platz, sondern auch die zwei von vier bei der 
Siegerehrung vergebenen Auszeichnungen die an zwei unserer 
Spielerinnen gingen, sorgten für überwältigende Freude.
Lisa Fuchs begeisterte als beste Abwehrspielerin und Lea- Sophie 
Walkowiak glänzte als beste Torschützin des Turniers.
Unsere Trainer Ulrike Kardos und Thomas Fuchs waren auch zu-
frieden: „Wir wussten das wir uns bei einer starken Abwehrleistung 
auch immer auf unsere Torhüterin verlassen können. Beides war 
heute überragend und vorne waren wir im 1:1 einfach nicht zu 
stoppen. Nach dem schweren gestrigen Spiel ist es schon

erstaunlich das wir über die komplette Spielzeit Vollgas gehen 
konnten. Wir freuen uns riesig für den Verein, den viele Sponsoren 
und Helfer, die uns die Teilnahme überhaupt erst ermöglicht haben.“
Diesen Worten können wir uns nur anschließen.

UNSERE B-MÄDELS – EINFACH SENSATIONELL
Die weibliche B-Jugend gewinnt Bronze bei der Deutschen Meisterschaft

Gratulation zum 3. Platz der DM und zum Aufstieg in die JHBL
TF: Vielen Dank! Das war ein tolles Erlebnis für die Mädels nach der 
langen Spielpause. Und natürlich tolle Erfolge.

Wie fühlt man sich als Erfolgstrainer/in?
UK: Die Bronzemedaille bei der DM und dann die Quali für JuBuLi
waren in kurzer Zeit zwei Erfolge, die wir mit der Mannschaft 
einfahren konnten. Wir haben uns riesig gefreut und jetzt freuen wir 
uns auf die kommenden Herausforderungen. 

Was war Euer Erfolgsgeheimnis?
TF: Sicherlich die Leidenschaft und der Kampfgeist, mit der die 
Mädels in die Spiele gegangen sind. Vor allem bei den DM haben 
wir als Außenseiter die anderen Mannschaften auch mit unserer 
starken Abwehr überraschen können.

Was macht die Mädels mental so stark?
UK: Alle haben großen Ehrgeiz und sind trainingsfleißig und haben 
dabei immer an ihre Chance geglaubt, auch in Spielphasen,
in denen es mal nicht so lief. Ihre Stärken konnten sie in den 

Spielen abrufen. Zudem sind sie als Team 
aufgelaufen und ihr Wille hat sie getragen.

Arbeitet Ihr immer harmonisch zusammen 
oder kann es auf der Trainerbank auch 
einmal zu Unstimmigkeiten kommen?
UK: Wir haben die gleiche Grundausrich-
tung und stimmen uns während des Spiels 
ab. Dass man mal unterschiedlicher 
Meinung ist normal. Ein Weg wird 
gegangen, viele Wege führen nach Rom. 

Wer übernimmt welchen Part auf der Trainerbank?
TF: Wir haben uns das Training und Coaching aufgeteilt – einer 
übernimmt den Angriff, einer die Abwehr. Zusätzlich geben wir auch 
beide den Mädels noch individuell Hinweise.

Interview mit dem erfolgreichen Trainersgespann Ulrike Kardos (UK) und Thomas Fuchs (TF) 
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Die Mannschaften
des

HC Erlangen

Von den Minis bis zur U23
Saison 2021 / 2022

männlich Ligazugehörigkeit
U23
U21
A1
A2
B1
B2

männlich Ligazugehörigkeit
C1
C2
D1
D2

weiblich Ligazugehörigkeit
Damen

Damen II
A
B
C1
C2
D
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Das Team
braucht Druck.

 

 

starke Leistung beim großen Wurf: Wir  machen 
Druck – und fördern seit vielen Jahren mit 

Handballsport. Wie können wir Sie in Führung 
bringen?

Print and Pixel Druck und Medien GmbH

www.printandpixel.de



HC Minis
Unsere Kleinsten

Ab dem 22.06. konnten auch die Minis outdoor wieder in das 
Training einsteigen, das einige Zeit- coronabedingt- pausieren 
musste.

Zwischen 10 und 15 Kinder tummeln sich seitdem regelmäßig 
auf dem Außengeländer der FIS oder des TV 1848 Erlangen. 

Ab Jahrgang 2013 bis Jahrgang 2016 erlernen hier die Jungs 
und Mädels mit einem vielseitigen und sehr abwechslungsrei-
chen Training die ersten Schritte des Handballspiels. Im Gegen-
satz zu den größeren Jungs und Mädels, geht es hier nicht 
nur um Handball. Es geht vor allem um Spaß und Freude an 
der Bewegung, aber auch um das Einüben von koordinativen 
Fertigkeiten und Körperschulung. Es werden viele Spiele ge-
spielt, sich viel bewegt und mit jeder Art von Bällen hantiert. Der 
Hauptaugenmerk liegt darin, Erfolgserlebnisse zu ermöglichen 
und dadurch den Spaß am Sporttreiben zu vermitteln.

Interesse? Dann schaut doch einfach mal bei unserm Training 
vorbei. Wir freuen uns auf Euch!
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E-D Jugend weiblich

E- Jugend
Unser Kader der Saison 2021/2022 fällt leider sehr klein aus.
Der Fokus im Training liegt neben dem Fördern der motori-
schen Fähigkeiten auf dem weiteren Ausbau der Grundlage
wie Fangen, Passen, Tippen und Werfen. Für die kommende
Saison freuen wir uns in erster Linie wieder Handball spielen zu
dürfen, möchten viel Spaß bei den Spielen haben und aus den
vielen „Einzelkämpferinnen“ ein spielfreudiges und erfolgreiches
Team formen!

D- Jugend
Wir treten in der Saison 2021/2022 als fast eingespieltes Team
auf. Trotz Corona konnten wir ein paar Neuzugänge begrüßen
und haben die freie Zeit genutzt, um uns gegenseitig besser
kennenzulernen. Der Fokus im Training liegt neben der Förde-
rung der motorischen Fähigkeiten, auf dem weiteren Ausbau

und Abwehrverhalten, sowie das Verhalten im Spiel gefördert.

Saison wieder an Turnieren teilnehmen zu können.

Klein, aber oho

Ein Team stattEinzelkämpfer

Garten- und Landschaftsbau Michael Finzel

Sichtschutz

Pflasterarbeiten
Natursteinmauern
allgemeine Gartenarbeiten

Dachbegrünung

Zaunanlagen

Unsere Leistungen:



kontaktlinsenFREUDE Ι Handball spielen mit Brille? Lieber nicht!
Miru 1day UpSide Tageslinsen sind praktisch, sicher, komfortabel.

T A G E S L I N S E N

Jetzt ausprobieren!

Friedrichstraße 2 . 91054 Erlangen
www.augenoptik-sommerfeld.de
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E-Jugend männlich
Endlich wieder Saison?!

Über 1,5 Jahre ist es nun her, dass die 24 Jungs aus den Jahr-
gängen 2011 und 2012 ihr letztes Turnier in der Saison spielen 
durften. Das Wichtigste und auch das, was den Jungs am 
meisten Freude bereitet, soll aber jetzt endlich wieder starten. 

Ab Oktober dürfen die kleinsten Jugenden wieder in kleinen 
Turnieren gegeneinander spielen und sich wieder gegen andere 
Mannschaften messen. Eine willkommene Abwechslung gegen-
über dem Training.

Über mangelnde Bereitschaft auch in der schwierigen Coro-
nazeit dem Handball treu zu bleiben, fehlte es den Wenigsten. 
Die schwierigste Motivation war aber bestimmt in den Wochen 
und Monaten der harten Lockdowns - bei dem es nicht möglich 

keinen Ersatz für das gemeinsame Training in der Halle sind. 

Eine gute Trainingsgruppe fand sich während der Schulzeit 
an der Außenanlage der neuen FIS eigentlich immer vor, an 
der man Outdoor lange Zeit trainierte. Den Vorteil nicht mehr 
wetterabhängig zu sein und im Mai wieder in die Halle zurück-
zukehren, war der letzte Schritt, mit dem wir wieder zur kom-
pletten Normalität zurückgekehrt sind. 

Jetzt überwiegt aber die Vorfreude auf die kommenden Wo-

so lange freuen.

Endlich wieder

Handball spielen!



D-Jugend männlich
Männliche D-Jugend startet mit drei Teams

Auch in der männlichen D-Jugend haben die letzten eineinhalb 
Jahre natürlich Spuren hinterlassen.

Viele Jungs sind zwar jetzt schon seit letzem Sommer dabei, 
haben aber gerade mal ein Spiel absolviert (oder auch gar 
keins), weil die letzte Saison endete, bevor sie richtig begann.

Umso eifriger waren die Spieler bei der Sache, als es im Früh-
jahr wieder losging: erst beim Training auf dem Freigelände des 
Emil-von-Behring-Gymnasiums in Spardorf und schließlich auch 
wieder in der Halle. Selbst während der Sommerferien fand sich 
immer eine Trainingsgruppe.

Jetzt warten die über 30 Spieler, die in drei Teams starten sol-
len, sehnsüchtig auf den für Oktober geplanten Saisonstart.

Dabei tritt die D1 in der höchsten Spielklasse des Bezirks an, 
der Bezirksliga. Ziel ist es, sich nach einer kompletten Spielrun-

die dann Anfang nächsten Jahres aus den besten Mannschaf-
ten gebildet wird. Schön wäre es, wenn man sich einmal mehr 

der fränkischen Bezirke und Ostbayerns (komischerweise unser 
Bezirk) teilnehmen.

Für die beiden anderen Teams in diesem Altersbereich geht es 
in der Bezirksklasse ran. Auch wenn man sich hier ebenfalls ab 

Bezirksliga), gilt es hier umso mehr, dass die Jungs freudvoll 
weitere (oder erste) Spielerfahrung sammeln. In diesen Teams 
werden auch hauptsächlich jüngere Spieler (Jahrgang 2010) 
zum Einsatz kommen.

-
rühmt-berüchtigte Mini-EM-Turnier, ausgerichtet von den 
Sportfreunden des TUS Anderten/Hannover, wieder statt? Die 
letztjährige Mini-WM dort war ja leider pandemiebedingt ab-
gesagt worden. Fast zehn Jahre hatten an diesen Turnieren 
Teams unseres Vereins erfolgreich teilgenommen und immer 
wieder Plätze unter den ersten drei bis fünf belegt. Eigentlich 
das Highlight für Spieler D-Jugendspieler.

Also: The GAMES must go on!
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The GAMES must go on!

30 Kids - 3 Mannschaften
mit Feuereifer dabei!



C-Jugend weiblich
Neue Karten, neues Spiel, neues Glück - Spiel, Satz und Sieg

Wieder ist es soweit, eine neue Saison steht bevor. Eine äu-
ßerst turbulente Zeit liegt nun hinter uns. Die weibliche C-Ju-
gend hat in der Saison 20/21 kein einziges Spiel bestritten. 
Nichts desto trotz hielt man sich in den Wintermonaten mit 

-
tern startete man in die Saisonvorbereitung für die anstehende 

Woche später mit Spielen gegen den HC Leipzig und den BSV 
Sachsen Zwickau runden die Vorbereitung ab. Die Bayernliga 

-

-

ein Duell mit dem ostbayerischen Rivalen ESV Regensburg. 

Wir freuen uns riesig, wenn es endlich wieder los geht und sind 
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Neues Spiel

Neues Glück

Neue Karten



C1-Jugend männlich
Durch das Coronavirus war es sehr schwer, normal Handball 
zu spielen oder andere Kontaktsportarten professionell zu be-
treiben. Während der Lockdownzeit versuchten wir, das Beste 
daraus zu machen. Unsere Trainer setzten jeden zweiten Tag 

mussten wir das selbst übernehmen. Mit dem Ball unter Wett-
kampfbedingungen konnten wir logischerweise nicht arbeiten. 
Wir alle sehnten uns nach unserer Leidenschaft. 

Dann aber endlich, nach einer gefühlten Ewigkeit, wurde es 

bewegen durften. So hatten wir dann endlich mal wieder das 

Verletzungen riskieren wollten. Unsere Trainer versuchten aber 
täglich alles, damit wir endlich wieder in die Halle dürfen, bis es 

konnten wir unter normalen Bedingungen, unsere Taktiken und 
Spielzüge optimieren und einstudieren. 

Nach vielen Trainingseinheiten wurden unsere ersten beiden 
Testspiele gegen Coburg und Rimpar angesetzt. Wir meisterten 
beide Tests mit zwei Siegen. So entwickelten wir uns nach und 
nach zu einer Einheit, die gierig danach war, Handball zu spie-
len und füreinander durch dick und dünn zu gehen. 

Startschwierigkeiten erfolgreich gestalten. Unser letzter Härte-

wir im letzten Jahr schon gegen drei baden-württembergische 
Leistungszentren sehr wichtige Erfahrungen sammeln
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C2-Jugend männlich
Landesliga-Nordwest

Die C-Jugend geht  in der viergleisigen Landesliga an den Start, 

kommen.

wieder in der Halle trainieren und nutzen die Trainings, um den 
Corona bedingten Trainingsrückstand des letzten Jahres wieder 
aufzuholen.

Jahrgang 2008 und wird während der Saison durch die D-Ju-
-

rung sammeln und sich in der C-Jugend Landesliga  weiterent-
wickeln.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und erfahrungsreiche Lan-

dick und dünn

Wir freuen uns auf die neue Saison und versprechen unseren 
-

zung unserer Taktiken zu verbessern und weiterhin an unseren 
Schwächen zu arbeiten. Wir sind top motiviert!

Die Mannschaft der 

HC Erlangen



Anna, Anja, Annika, Emilia, Finja, Greta, Hannah, Julia, Luna, Lynn, 

B-Jugend weiblich
Sprung ins kalte Wasser in der Bayernliga

Nach der „verlorenen“ Saison 2020/2021 ohne ein einziges 
gespieltes Spiel steht das junge Team nun vor der Herausforde-
rung Bayernliga.
Auf Grund der Tatsache, dass nur eine Spielerin aus dem letzt-
jährigen B-Jugendkader geblieben ist, steht eine schwierige 
Aufgabe bevor. Zudem haben wir mit Vali, Lilly und Liv Abgänge 
bzw. langfristige Ausfälle leistungsstarker Spielerinnen zu ver-
kraften.
Aber es gibt auch viel Positives zu berichten: Durch die Schwie-
rigkeiten der Corona-Zeit haben wir uns nicht stoppen lassen 
und entweder per Videotraining, Außentraining oder auf dem 

Trimm-Dich-Pfad am Meilwald weiter trainiert. Unseren Respekt 
an alle Spielerinnen für ihren Einsatz in dieser Zeit! 
Zum Glück können wir nun wieder gemeinsam in der Halle mit 
Ball und Körperkontakt trainieren und das wird 3 Mal pro Woche 
mit großem Engagement von Spielerinnen und Eltern getragen.
Mit Annika vom TS Herzogenaurach und Melina vom MTV 
Stadeln können wir 2 neue Spielerinnen als „Zuwachs“ in der 

-
lerinnen dazugesellen. Mit Anna und Greta werden uns zwei 
2007er Talente aus der C-Jugend unterstützen, die Erfahrungen 
und Spielpraxis in der höheren Altersklasse sammeln sollen.
Für die neue Saison planen wir eine spielerische und athle-
tische Weiterentwicklung aller Mädels, unabhängig von den 
Spielergebnissen. In der Bayernliga werden wir Erfahrungen 
gegen starke Teams sammeln können. Der Fokus liegt auf der 
Integration der neuen Spielerinnen, der Gewöhnung an die 
Körperlichkeit und neue Abwehrsysteme und natürlich auch den 
größeren Ball.
Diese Saison ist also die Vorbereitung auf die nächste Saison in 
der B-Jugend, in der wir dann den „alten“ Jahrgang stellen. Das 
Wichtigste aber ist, dass wir alle mit Freude, Spaß und Leiden-
schaft dabei sind, gesund bleiben und zusammenhalten und 
zusammenbleiben. Bei den tollen Eltern und Spielerinnen sollte 
das gelingen!
Wir freuen uns auf die Saison, viele schöne gemeinsame Er-

Trainingslager machen.

Das Trainerteam Frank & Julika
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B1-Jugend männlich
Intensive Vorbereitung für die Bayernliga

Nach der zweiwöchigen Urlaubspause startete die mB-Jugend 
mit der Vorbereitung für die Saison 2021/22 mit der Fahrt ins 

Empor Cup enden sollte. Trotz der Lauf- und Trainingseinheiten 
ließ Trainer Andi Slowik den Jungs genug Freizeit zur Stärkung 
des Teamgefühls durch gemeinsames Spielen, Kochen und 

Auf der Hinfahrt machte die Mannschaft einen Abstecher nach 
Potsdam wo sie ein Spiel gegen die mB-Jugend des 1. VfL 
Potsdam absolvierte. Dieses freundschaftliche Aufeinandertref-
fen konnten unsere Jungs deutlich mit einem Endergebnis von 
38:28 für sich entscheiden.
Zum Abschluss des Trainingslagers stand der Empor Cup 2021 
in Rostock an, bei dem die Neuzugänge Lars Genz, Lasse 
Schmid und Timon Hübner im Rückraum, sowie Nico Zahn auf 
Außen das Team unterstützten aber auch Kilian Dullinger bei 
seinen ersten Auftritten im Trikot des HC Erlangen die Position 
des Kreisläufers einnahm.
Am ersten Turniertag musste die Mannschaft zwei knappe 
Niederlagen gegen den HC Empor Rostock und die Landes-
auswahl Niedersachsen einstecken, aber konnte sich durch den 
Sieg gegen den HC Bremen den 2. Platz in der Gruppe sichern.

-
gen die Landesauswahl Mecklenburg-Vorpommern ins -
nalspiel erneut gegen den Gastgeber aus Rostock. Das knappe 
und bis zum Ende hin spanende Spiel konnten die Jungs vom 
HC Erlangen nicht für sich entscheiden und verloren mit 13:14. 
Den Abschluss des Turniers machte das Spiel um den 3. Platz, 
welches gegen den Hamburger SV verloren ging. 
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B2-Jugend männlich
Landesliga-Nord

Diese Saison startet die B2 in der dreigleisigen Landesliga, 

Nach langer Corona-Zwangspause konnte die Mannschaft
Anfang Juni endlich wieder trainieren. In die Halle konnten wir 
zwar noch nicht, aber für einen lockeren Trainingsauftakt reich-

durften wir dann in die Halle und konnten, aufgrund des kleinen 
Kaders, sehr individuell trainieren und an unseren Stärken und 
Schwächen arbeiten. 

vorbereitet in die Saison zu starten.

Die Mannschaft, die zu großen Teilen, aus dem jüngeren B-Ju-
gend Jahrgang 2006 besteht, wird während der Saison durch 
die C-Jugend unterstützt. Die Spieler sollen möglichst viel 
Spielerfahrung sammeln und sich in der B-Jugend Landesliga
beweisen.

2021/2022.

Im Kader dabei waren: Ben Eggenwirth, Felix Rümmelein, Finn 

Johann Leppert, Kilian Dullinger, Lars Genz, Lasse Schmid, Leo 
Engelhardt, Nico Zahn, Nino Heckerott, Timo Matschl, Timon 
Hübner. 
Ein großes Dankeschön gilt den mitgefahrenen Betreuern, die 

-
le gekümmert haben. Der Empor Cup und das Heimturnier 
am 04.09. dienen als in gute Grundlage für die kommenden 
Trainingswochen und als Vorbereitung für die bevorstehende 
Saison in der Bayernliga.
Die mB-Jugend des HC Erlangen unter der Leitung der Trainer 
Andi Slowik und Phillip von Alvensleben freut sich darauf in der 
kommenden Saison um die bayerische Meisterschaft zu spielen 
und startet am 03.10. mit dem Heimspiel gegen den HC Sulz-
bach-Rosenberg.

ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de
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A-Jugend weiblich
Weibliche A Jugend spielt erstmals Jugendbundesliga
Die weibliche A-Jugend des HC Erlangen ist ein eingespieltes, 
eingeschworenes Team. Ein Teil des Teams spielt schon seit 
der E-Jugend zusammen. Nach dem bayerischen Meistertitel in 
der C-Jugend ging der Titel auch in den beiden B-Jugendjahren 
nach Erlangen.
In der abgelaufenen Saison konnte die Mannschaft ihre größten 
Erfolge feiern. Bei den deutschen B-Jugend-Meisterschaften in 
Hannover wurde ein völlig unerwarteter dritter Platz erreicht.
Im Anschluss gelang es dem Team verstärkt mit den Spielerin-
nen des Jahrgangs 2003 sich gegen die besten bayerischen 
Mannschaften durchzusetzen und sich für die Jugendbundes-

-
geschichte des HC Erlangen auch ein weibliches Jugendteam 
in der DHB Runde mit.

Die Jugendbundesliga wird bei den Mädels parallel zum Spiel-
betrieb der Bayernliga ausgetragen. Nach einer einfachen 

Meisterrunde teil während für den Dritten der DHB-Pokal auf 
dem Programm steht. 
Da die Erlangerinnen bis auf vier Spielerinnen fast ausschließ-
lich aus dem jungen Jahrgang besteht wird diese Saison eher 
ein Lernjahr werden auf höchstem deutschen Niveau. Ziel wird 
es sein möglichst viele Erfahrungen aus der Jugendbundesliga 
mitzunehmen und im nächsten Jahr dann anzugreifen. Mit den 
Neuzugängen Anni und Sophia Stöger konnte die Breite des 
Kaders noch einmal verbessert werden.
Alle Spielerinnen werden auch dringend benötig, denn ein 
Großteil wird die Basis für die neugegründete zweite Damen-
mannschaft bilden während ein Teil der Mannschaft bereits 
zusätzliche Erfahrungen in der 3. Bundesliga der Damen sam-
meln wird. Ein hohes Saisonpensum steht also für alle auf dem 
Programm.
Auf die Jungnationalspielerin Lisa Fuchs muss die Mannschaft 
aber leider verzichten. Sie hat sich ausgerechnet in der Natio-
nalmannschaft bei ihrem ersten Tor schwer am Knie verletzt 
und wird nach bestandener OP dem Team noch länger fehlen.
Trotzdem ist das Trainerteam Thomas Fuchs und Ulli Kardos 
zuversichtlich “Wir freuen uns natürlich riesig auf die Jugend-
bundesliga. Dafür haben wir die letzten Jahre hart trainiert, 
auch wenn wir mit der jungen Mannschaft als Außenseiter 
antreten. In der Bayernliga sollten wir aber oben mitspielen 
können, wenn alle Leistungsträger gesund bleiben.“ Die drei 
Torhüterinnen werden weiterhin von Torwart Trainer Bob Bar-
witzki betreut und Athletik Trainer Chris Mai komplettiert den 
Trainerstab.

Erstmals Bundesliga!
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A1-Jugend männlich
Junge Talente. Große Herausforderungen.

Die A-Jugend des HC Erlangen besteht diese Saison aus einer 
guten Mischung aus einigen Spielern des älteren Jahrgangs, 
aber auch vielen jungen Talenten aus dem jüngeren Jahrgang, 
oder unserer B-Jugend.

Zu Beginn der Vorbereitung haben wir zwei absolute Säulen 
der für die kommende Saison geplanten Mannschaft verloren. 
In Alexander Merk wechselte unser etatmäßiger Kreisläufer 
und Abwehrchef in die 2.Bundesliga zur DJK Rimpar, zudem 
verlässt unser Linksaußen Julius Siegler den Verein (Ziel:unbe-
kannt).

Außerdem muss Trainer Johannes Heufelder leider auf seinen 
letztjährigen Kapitän und Spielgestalter Oskar Eule verzichten, 
der sich in der abgelaufenen Saison eine schwere Knieverlet-
zung zugezogen hat und damit noch langfristig ausfallen wird.

Externe Verstärkung kommt dieses Jahr mit Marko Linzner aus 
Österreich für die Torwartposition und mit Außenspieler Johnny 
Beck aus Aue dazu. Trainer Johannes Heufelder zu den beiden 
neuen Spielern: „Mit Johnny konnten wir bereits zum Ende der 

-
bel einsetzbar ist. Marko soll uns auf der so wichtigen Torhüter-
position verstärken, er bringt technisch schon viele gute Fähig-
keiten mit, an die neuen Umfänge und Intensität werden wir 
ihn systematisch heranführen. Darüber hinaus freue ich mich 
in Finn Speck das Talent im rechten Rückraum in Bayern von 
unserem Weg überzeugt zu haben. Der in der letzten Saison 
zwar mit Zweitspielrecht schon theoretisch einsetzbar gewesen 
wäre, leider aber den aller größten Teil der Saison verletzt aus-

Auch im Trainerteam gibt es ein neues Gesicht, wir freuen sehr 
mit Jan Kauer einen ausgewiesenen Experten in Sachen Tor-
hüter für unser Projekt gewonnen zu haben.

Eingeschworene Truppe



In dieser Besetzung startete am 30.Juni die Vorbereitung. 
Gleich zu Beginn stand der obligatorische Athletiktest auf dem 
Programm. In der ersten Phase ging es vor allem darum die 
Mannschaft nach der schwierigen vergangenen Saison körper-
lich gut auf das kommende vorzubereiten. 

Die beiden einzigen Testspiele in dieser Phase konnten beide 
gewonnen werden. Danach folgte eine aktive Pause, ehe es in 
die zweite, heiße Phase der Vorbereitung ging. In dieser stand 
mit dem Sauerland Cup gleich zu Beginn eine echte Standort-
bestimmung auf dem Programm, welche mit dem Einzug in das 

neu formierte U19 des HCE leider dem späteren Turniersieger 
aus Berlin geschlagen geben. Während in der ersten Phase 
überwiegend athletische Schwerpunkte im Vordergrund stan-
den, ging es in der zweiten Phase vor allem um handballerische 
Elemente. Auch der Spaß kam nicht zu kurz, diverse Spielchen, 
im Bereich Teambuilding rundeten die Vorbereitung ab.

Durch die Verletzung von Oskar Eule entschied sich Heufelder 
erstmals für zwei Kapitäne. In der aktuellen Saison wird Paul 
Poser ihn bei dessen Aufgaben unterstützen.

Auf die Frage wie die Vorbereitung gelaufen ist und welche 
Ziele sich die Mannschaft für die kommende Saison gesetzt hat 
folgendes Statement von Kapitän Poser:

„Wir haben eine gute Vorbereitung gespielt, 

-

Auf und neben dem Platz sind die Jungs zu einer eingeschwo-
renen Truppe zusammengewachsen und wollen den Zuschau-

-
te Spiele liefern.
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Die HC Damen

Erste Saison in der 3. Liga

Erstmals in der Vereinsgeschichte spielen die Frauen des HC 
Erlangen in der 3. Bundesliga und dürfen sich überregional mit 
starker Konkurrenz messen.

Wobei überregional letztlich nur auf die Gegner aus Baden-

-

-

-

-

enorm hoher Berg den es dazu zu erklimmen gilt. Gelingt 

Chancen den Verbleib in der 3. Liga zu sichern. 

-
-

-

zurückkehren.
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Wir sind bereit
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Alles bleibt anders.

Die U21
Landesliga Nord - Jugend forscht 

Unsere U21 tritt diese Saison in der Landesliga Nord an – wie 
bisher. Allerdings wird es diese Saison drei Landesligen (Nord, 
Mitte-Ost, Süd-West) geben, in denen jeweils 10 Mannschaften 
um die Plätze zur anschließenden Aufstiegs- und Abstiegsrun-
de kämpfen. Welche Rolle hier unsere „runderneuerte“ Mann-

Aber von vorn: „Wir dürfen wieder!“ war die gute Nachricht, 
die uns im Mai erreichte. Jetzt war die Frage wie, wer, wo und 
wann? – Wochenweise änderten sich die Vorgaben.

Anfänglich starteten 6 Mann mit Outdoor-Training in eine Vor-
bereitung, deren Länge noch unbekannt war und dadurch einen 
strukturierten Aufbau unmöglich machte.

Erst als bekannt wurde, wie die neue Saison gestaltet werden 
soll, hatte man ein Ziel vor Augen. 

Auf Grund von Abgängen und Verletzungen in den oberen 
Mannschaften – und eigenen „Verlusten“ während der Lock-
down Phase starten wir mit einer Truppe in die neue Saison, 
die sich aus 4 Mannschaften speist: der eigentlichen U21, der 
U23, der A-Jugend-BL und der A2.

Somit steht das ebenfalls neue Trainerteam Andreas Tam/  
Matthias Groß vor der Aufgabe mit einer jungen, nicht ein-
gespielten Mannschaft das Abenteuer Landesliga-Nord zu 
bestreiten.

Wir nehmen die Herausforderung an und freuen uns, unseren 
Sport wieder ausüben zu dürfen. 

Stehend v.r. Andreas Tam, Rene Sluik, Eric Schneider Fynn 
Sandner,  Sebastian Loreck, Emrah Softic, Benedikt v. Lewins-
ki, Max Sauter, Matthias Groß

Sitzend v.r. Mats-Ole Abend Fridolin Treibig, Henrik Seltmann, 
Hannes Winicki, Lukas Sauter, Chris Stöckel, Max Hoh

Radiologie Dr. Göller & Kollegen 
MRT und Röntgen

- Orthopädische Radiologie – 
alle Gelenke und Wirbelsäule

- Neuroradiologie –
Gehirn und Rückenmark

- Tumorfrüherkennung

- Prostata-MRT

- Ganzkörper-MRT

In Nürnberg
Orthopädie privat, Neurochirurgie gesetzlich und privat 
Virnsberger Straße 75 · 90431 Nürnberg
Telefon 0911 99904-400  

In Fürth
Orthopädie und Neurochirurgie gesetzlich und privat 
Gustav-Schickedanz-Straße 2 · 90762 Fürth 
Telefon 0911 772897  

In Erlangen-Spardorf
Orthopädie privat, Neurochirurgie gesetzlich und privat 
Buckenhofer Straße 4 · 91080 Spardorf 
Telefon 09131 8119880

In Nürnberg  
Virnsberger Straße 75 · 90431 Nürnberg
Telefon 0911 99904-150  

In Erlangen-Spardorf  
Buckenhofer Straße 4 · 91080 Spardorf
Telefon 09131 9965333

www.radiologie-mmc.de

Das Zentrum für Orthopädie, Neuro-  
und Unfallchirurgie ist für den gesamten  
Bewegungsapparat für Sie da:

Das Zentrum der medizinischen Betreuung des HC Erlangen e.V.

Dr. Göller & Kollegen

www.orthopaedie-neurochirurgie.com



Die U23
Aussicht auf die Saison

Die Vorbereitung ist und bleibt die unbeliebteste Zeit für einen 
jeden Handballer. Auch dieses Jahr blieb dem Trainer Wannen-
macher und Athletiktrainer Fabian Lauenstein viel Zeit, um die 

die Saison zu machen. Nach dem Ligapokal ging es aber erst-
mal in die wohlverdiente Pause. Allerdings gestaltete sich die 
letzten Wochen dieser Pause nicht so ruhig, wie sich das wohl 
der ein oder andere gewunschen hatte und die Jungs mussten/
durften zweimal die Woche im Kraftraum und zweimal im Wald 
beim Joggen in Eigenverantwortung parat stehen. 

Danach startete auch wieder die erste gemeinsame Phase, 
bei der die Mannschaft wieder zusammen in der Halle stand. 
Mit vielen Testspielen in dieser Phase und auch der zweiten, 
späteren Handball-Phase der Vorbereitung, versuchte sich die 
Mannschaft mit viel Spielpraxis auf die Saison und damit dem 
ersten Spiel vorzubereiten. Die Spiele gegen einige Bayernliga-, 
aber auch Drittligateams endeten in Hinblick auf die Ergebnisse 
sehr gut und man konnte alle der zehn Testspiele, einschließ-
lich dem Turniersieg in Plauen, teilweise sehr deutlich, für sich 
entscheiden.

Frühzeitig viele Punkte zu holen, wird in der diesjährigen Saison 
durch den harten Modus für die Mannschaften der 3.Liga auch 
dringend nötig sein. Durch die Aufsteiger der letzten beiden 
Jahre und Corona bedingt wegen dem Verzicht auf Absteiger, 
spielen so viele Mannschaften in der 3.Liga, wie noch nie zuvor. 
Insgesamt sieben Ligen, je bestehend aus elf oder zwölf Mann-
schaften kämpfen um den Aufstieg und den Klassenerhalt in 
Liga drei. Nach dem Ablauf der Saison 21/22 in den jeweiligen 
Gruppen, wird nämlich eine weitere Runde angeschlossen. Die 

Aufstieg in die 2.Liga. Die Plätze drei bis sechs spielen, wie in 
der letzten Saison, den Ligapokal aus, während für die unteren 
fünf bis sechs Plätze der Gruppen der Abstiegskampf nochmal 
so richtig losgeht. Somit kämpfen bis zum Ende der ersten Run-

Mannschaften werden ab März in neue, überregionale Gruppen 
zusammengesetzt, die erzielten direkten Punkte mitgenommen 
und aus den entstanden sieben Gruppen - wieder bestehend 
aus fünf bis sechs Teams – 26 Absteiger ausgespielt. In diesen 
Gruppen gilt es also die ersten beiden Plätze zu belegen, wenn 

-
folgenden Saison wieder in der Bayernliga wieder.
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Bericht Ligapokal

Nach dem Abbruch der letzten Saison ging es für die U23 des 
HCE im neuen Jahr 2021 in den Ligapokal. Zur Aussicht stan-
den hier mit dem Erreichen der ersten beiden Plätze der Einzug 
in den DHB-Pokal, der der Mannschaft von Trainer Wannenma-
cher allerdings als U23 hinter der Bundesliga-Mannschaft nicht 
möglich war, genauso wie die Möglichkeit der Teilnahme an der 
Aufstiegsrunde.

Im Pokal zeigte sich die U23 des HCE in einer guten Form und 
belegte am Ende der Runde Platz 3 unter den acht Teams. 
Bei den Spielen verließ sich Trainer Wannenmacher auf einen 
jungen Kader, der ohne die Spieler, die bei der ersten Mann-
schaft spielen durften, auskam. Nach dem Auftaktsieg auswärts 
in Blaustein, musste man in Folge die einzigen beiden Nieder-
lagen einstecken. Beide Spiele gegen die beiden spielstarken 
Mannschaften aus Pforzheim verlor man daheim denkbar 
knapp mit zwei und drei Toren. Punkte holten die Schützlinge 
von Tobias Wannenmacher dann aber wieder in den folgenden 
drei Partien, durch die man den dritten Platz sicherte. Eine star-
ke Leistung zeigten die Jungs auswärts in Plochingen, wo man 
nach einer starken Leistung mit 13 Toren einen Achtungserfolg 
und damit zwei Punkte einfuhr. Der Saisonabschluss blieb dem 
jungen Team in eigener Halle dann aber verwehrt, da die Mann-
schaft aus Leutershausen das letzte Saisonspiel absagte. 

Auf geht‘s HC: 

Kämpfen und siegen





Hallo Tobias, wie zufrieden bist du mit dem Abschneiden deiner 
Mannschaft im Ligapokal der letzten Saison?

Am Ende haben wir die Saison als Drittplatzierter (Punktgleich mit 
dem 2.Platz) hinter den beiden Pforzheimer Mannschaften beendet, 
deswegen war ich sehr zufrieden mit der Leistung meiner 
Mannschaft. In den Spielen gegen Pforzheim haben uns nur 
Nuancen gefehlt, um auch diese beiden hochkarätig besetzten 
Mannschaften schlagen zu können. 

Die Mannschaft hat den Ligapokal, entsprechend unseren internen 
Zielsetzungen, diesen als Wettkampf zu sehen und das bestmög-
liche Ergebnis herauszuholen, sehr ernst genommen. Anhand der 
Ergebnisse und Spielleistungen in den anderen Spielen konnte man 
die Einstellung der Spieler deutlich sehen. 

Einige Spieler, die zu Beginn der regulären Saison auf wenig 
Spielzeit gekommen waren wie beispielsweise Patrick Längst oder 
Dome Bühler, konnten sich auf Drittliganiveau beweisen und so 
bereits andeuten, dass sie auf diesem Niveau in der kommenden 
Saison mithalten können. 

Sehr schade, dass Leutershausen das letzte Spiel verweigert hat, 
mit dem wir die Saison gerne in eigener Halle zu einem vernünftigen 
Abschluss gebracht hätten.

Man hat fünf wichtige Spieler verloren, zwei am Kreis, zwei im 
Rückraum und einem im Tor. Was sagst du zu den Veränderungen 
in deiner Mannschaft?

Das stimmt. Wir haben mit den Spielern Daniel Mosindi, Tino 
Duvancic, Stefan Bauer, Jakob Hoffmanns und Sebastian Klein 
einige Spieler verloren, darunter zwei in die 2.Liga in Deutschland 
und Daniel Mosindi in die 1.Liga in Frankreich. Das ist aber auch ein 
Nachweis, dass man sich immer wieder aus unserer U23 heraus in 
den Profibereich entwickeln kann. 

Trotzdem müssen wir diese Abgänge dann immer kompensieren 
können. Dies gelingt uns meist sehr gut durch unsere eigene 
Jugendarbeit, positionsspezifisch stellt sich dieses Vorhaben aber 
manchmal natürlich als äußerst schwierig da. 

Deswegen haben wir einen großen Kader, der sich trotz einiger 
Abstellungen schon im Ligapokal bewiesen hat. Für viele Spieler, 
die letzte Saison vielleicht noch nicht zum Stammkader der U23 
gehörten, heißt es jetzt zu zeigen, dass sie die Abgänge 
kompensieren können. 

Wichtig wird für uns in erster Linie sein, wie wir mannschaftsintern 
die Kreisläuferposition, aber vor allem den Innenblock nach den 
Abgängen von Duvancic und Bauer besetzen. Hier werden wir 
verschiedene Besetzungen testen, aber auch alternative 
Abwehrsysteme einstudieren müssen.

Mit dem Rückkehrer Haßferter konnten wir auf der Torhüter-Position 
einen Top-Neuzugang vermelden. Leider verließ uns mit Sebi Klein 
ein guter und talentierter Torwart in Richtung Söflingen in die 3.Liga, 
wo er eine neue Herausforderung als erster Mann sucht. 

Auf der Rückraum Rechts Position ist uns Stand heute noch nicht 
gelungen, einen Ersatz für Mosindi zu verpflichten. Deshalb werden 
wir dort vermehrt mit dem eigentlichen Rechtsaußen Julian Mangen 
agieren, der aber bereits im Ligapokal gezeigt hat, dass er diese 
Position mehr als ordentlich bekleiden kann.

Bei unserem letzten Abgang Jakob Hoffmanns war es ein 
schleichender Prozess, der zum Karierende geführt hat. Seine vor 
2,5 Jahren entstandene Knieverletzung hat sich leider als zu 
gefährlich herausgestellt, um weiter den Handballsport auf unserem 
Niveau auszuüben. Die Gefahr von Folgeschäden am Kniegelenk 
ist hier einfach zu groß. Jakob war in der Vergangenheit unser 
Topscorer. Aus diesem Grund schmerzt uns sportlich sein 
endgültiges Karierende natürlich sehr. Trotzdem bleibt er uns in der 
Organisation in der U23 und als Jugendtrainer erhalten und wird 
deshalb den Kontakt zum Verein nicht verlieren.

Mit Florian von Gruchalla konnten wir unsere sowieso schon starke 
rechte Seite nochmal upgraden. Dazu kommt als verkappter 
Neuzugang noch Dominik Bühler am Kreis, der mithilft, die Lücke 
von Bauer und Duvancic zu schließen.

Die Herausforderungen der neuen Saison: U23-Trainer Tobias Wannenmacher im Interview

DIE U23 DES HC ERLANGEN
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Wie verlief trotz der anhaltenden Pandemie die Vorbereitung? Hat 
sie immer noch Einfluss genommen?

In Zeiten von Corona ist alles nicht so wie es gewohnt war. Die 
ganze Planung der Vorbereitung ist nicht so strukturierbar wie 
sonst. Größtenteils sind unsere gewohnten Turniere ausgefallen, 
klassische Trainingslager waren nicht möglich, Testspielgegner 
schwer zu finden und diese organisatorisch anspruchsvoll. 

Ich glaube aber trotzdem, dass wir das insgesamt ordentlich 
hinbekommen haben. Jetzt im letzten Teil der Vorbereitung hätten 
wir aber noch gerne ein bis zwei hochkarätige Gegner gesucht, um 
uns auf Wettkampfniveau zu messen. Trotz alledem glaube ich, 
dass wir insgesamt sehr gut vorbereitet in die Saison gehen und 
das beste aus der Situation gemacht haben.

Wie zufrieden bist du mit den Leistungen und Ergebnissen deiner 
Mannschaft in den bisherigen Testspielen? 

Stand heute sind wir in den Testspielen ungeschlagen. Ob das 
schon ein zuverlässiger Gradmesser für die Saison ist, wird sich 
aber noch zeigen. Grundsätzlich haben wir in den Testspielen 
verschiedene Aufstellungen in Abwehr und Angriff ausprobiert. Hier 
hat sich gezeigt, dass einige Sachen sehr gut funktionieren, 
während andere Konstellationen noch deutlich weiterentwickelt 
werden müssen. Man muss aus den Spielen jetzt das Richtige 
herausziehen, aber sich dennoch bewusst sein, dass das Niveau in 
der Saison ein anderes sein wird.

Was ist euer Saisonziel und was sagst du zu eurer Gruppe?

Unser Saisonziel gestaltet sich aus dem Modus. Wir wollen nicht 
nur ins gesicherte Mittelfeld, sondern müssen auch. Mit den Plätze 
3 - 6 hat man ab März nichts mehr mit dem Abstieg zu tun. Hier wird 
es für uns und vor allem für die jungen Spieler wichtig sein, den 
Wettkampf anzunehmen und auch gegen die hochkarätigen, 
gestandenen Mannschaften zu punkten.

In der Gruppe, in die wir eingeteilt wurden, haben wir viele Derbys 
vor uns, was natürlich eine gewisse Brisanz mit sich bringt. 
Hoffentlich können wir gerade diese Spiele zu Hause trotz Corona 
vor einer möglichst vollen Halle spielen. 

Abgesehen von den Derbygegnern sind uns allerdings auch viele 
andere Gegner noch aus den vergangenen Saisons bekannt, als wir 
in der Staffel Mitte-Ost gespielt haben. Gerade aus dieser Region 
haben wir dann einige Mannschaften in unserer Gruppe, die über 
einen starken Kader sehr spielstark sind und auch durchaus 
Ambitionen nach oben haben.

Wen siehst du als Favoriten eurer Gruppe an?

Ganz klar Rodgau Nieder-Roden, die dort immer in den oberen 
Regionen mitspielen und eine gute, beständige Kaderplanung 
haben. Dazu Großbieberau/  Modau, die sich sehr gut verstärkt 
haben. Aber auch Hanau und Gelnhausen, haben sicherlich 
Ambitionen nach oben.

DIE U23 DES HC ERLANGEN
Die Herausforderungen der neuen Saison: U23-Trainer Tobias Wannenmacher im Interview
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Neuzugänge:
Florian von Gruchalla:
Position: Rechts Außen/Rückraum Rechts

Letzter Verein: HC Erlangen (1.Liga)

Mit seiner Erfahrung und Professionalität wird Flo der Mannschaft 
auf jeden Fall neue Impulse geben und die rechte Seite zusammen 
mit Julian Mangen und Jonas Poser noch stärker werden lassen.

Michael Haßferter:
Position: Torwart

Letzter Verein: HSG Konstanz (2.Liga)

Nach zwei Jahren in Konstanz hat er sich aus beruflicher Sicht 
entschieden, wieder nach Nürnberg zurückzukehren und seine 
handballerische Karriere bei uns an seiner alten Wirkungsstätte 
fortzusetzen. Mit Janis Boieck, Michael Haßferter und Hannes 
Winicki haben wir für diese Saison ein mehr als außergewöhnliches 
Torwarttrio.

Dominik Bühler:
Position: Kreisläufer

Letzter Verein: HSC 2000 Coburg (3.Liga)

Dome stand letztes Jahr noch im erweiterten Kader, rückt nun aber 
nach den Abgängen von Duvancic und Bauer in den Stammkader 
auf und verstärkt uns hier auf der Kreisläuferposition. Dome hat sich 
aber nicht nur schon in der letzten Saison im Ligapokal, sondern 
auch in seiner Zeit bei Coburg II bewiesen und gezeigt, dass er uns 
vor allem offensiv eine große Hilfe sein wird.

Abgänge:
Sebastian Klein (Söflingen 3.Liga)

Valentino Duvancic (Ferndorf 2.Liga)

Stefan Bauer (Coburg 2.Liga)

Daniel Mosindi (Frankreich 1.Liga)

Jakob Hoffmanns (Karierende)

DIE U23 DES HC ERLANGEN
Die Mannschaft der Saison 2021 / 2022

von links: von Gruchalla, Bialowas, Poser, Bühler, Banik, Bayer, Längst, Hartmann, Froschauer, 
Bauder, Mangen, Wenzel, Marschall, Boieck, Haßferter. Es fehlen: von Alvensleben, Maidl
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Schon wieder ist ein Jahr vergangen uns wir müssen uns 
von Hannes und Jule verabschieden. 
Während Jule aus studientechnischen 
Gründen Ihr FSJ bereits zum März been-
den musste, ging das FSJ von Hannes im 
August zu Ende. 

Beide waren nicht nur in der Geschäftsstelle 
eine große Bereicherung und Hilfe, sondern 
auch im sportlichen Bereich haben sie uns 
als Trainer, wo es ging, unterstützt. 

Sie waren tatkräftig im Einsatz, auch wenn 
sich das FSJ in Corona-Zeiten nicht immer 
einfach gestaltete. 

Hannes sehen wir als Torwart der U21/U23 auch weiterhin!

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Jule und Hannes und 
wünschen den beiden nur das Beste für Ihre Zukunft.  

Herzlich Willkommen, Simon!
In der neuen Saison wird Simon Grieshammer als FSJ‘ler zum 
Einsatz kommen. Simon hat gerade sein Fachabi abgelegt. Er
spielt seit ca. 11 Jahren Handball und kam vor 3 Jahren vom HSG 
Gröbenzell/Olching zum HC. Jetzt spielt er als Rückraum Rechts in 
der A- Jugend JHBL. Für andere Hobbies bleibt neben dem vielen 
Handballtraining und –spielen keine Zeit. „Handball ist mein Leben“ 
so Simon. 

Um sich noch mehr auf den Sport konzentrieren zu können, hat 
sich Simon für das FSJ beim HC entschieden. Simon freut sich 
schon sehr auf das kommende Jahr und die Zeit beim HC. 

Auf eine gute, gemeinsame Zeit!

Tim Bauder – neuer Koordinator Kinderhandball
Tim Bauder, der vor zwei Jahren sein FSJ bei unserem Verein 
abgeleistet hat und seitdem als Trainer in der Jugend tätig war, hat 
ein neues zusätzliches Aufgabegebiet übernommen. 

Seit Beginn der neuen Saison ist er für die Koordination des 
männlichen Kinderhandballs von den Minis bis zu unserer zweiten 
C-Jugend verantwortlich. Bei der männlichen E-Jugend wird er
daneben auch als Trainer tätig sein.

Zu den Aufgaben, die auf ihn zukommen, gehören u.a. die Orga-
nisation der SAG´s (Schularbeitsgemeinschaften) mit den weiter-
führenden Schulen, bei denen Trainer des Vereins wöchentliche 
Trainingseinheiten an den Gymnasien und Realschulen abhalten. 
Daneben die Planung und Durchführung der Grundschulaktions-
tage, verbunden mit der Veranstaltung des Sommercamps, welche 
dieses Jahr bereits erfolgreich angelaufen ist. 

Und natürlich wird er als Ansprechpartner für alle Belange im 
Bereich des Kinderhandballs fungieren.

Tim selbst spielt seit 13 Jahren Handball, 6 Saisons davon beim 
HC Erlangen e.V. Seit 2 Jahren läuft er nun für unsere U23 auf und 
spielt dort auf Links-außen. 

Wir wünschen Tim alles Gute für seine neue Tätigkeit und hoffen, 
dass er unserem Verein noch lange die Treue hält.

Wechsel im FSJ . Tim Bauder ist neuer Koordinator Kinderhandball.

DER HC-NACHWUCHS IM EHRENAMT

Links: 
Hannes Winicki,

Rechts: 
Tim Bauder

Simon Grieshammer

Jule Bauer
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Martin Böller 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1992 fördert die 
Karl-Heinz-Hiersemann-Gesellschaft/ 
Wirtschaftsrat für Spitzenhandball in Erlangen 
(unter verschiedenen Namen) den Handball-
sport.
Auch der HC Erlangen e.V. wird von Anfang an 
durch die Gesellschaft, der eine Reihe von 
Erlanger Unternehmen und Persönlichkeiten 
angehören, unterstützt. Präsident ist der 
bayerische Innenminister Joachim Herrmann, 
die Geschäfte führen Martin Böller und Holger 
Zebisch.  
Die Hiersemann-Gesellschaft hat sich zum Ziel 
gesetzt, Kontakte zwischen Sport, Kultur, Wirt-
schaft und Politik herzustellen und den Handball-
sport in Erlangen nachhaltig zu fördern. Ihre 
Mitglieder werden zu Spenden angehalten, die 
ohne Abzüge an den HCE e.V. gehen und für die 
es selbstverständlich Spendenbescheinigungen 
gibt. Auch durch diese Zuwendungen ist es 

unserem Verein möglich, die Jugendarbeit und 
Nachwuchsförderung auf einem hohen Niveau 
zu betreiben. 

Die Karl-Heinz-Hiersemann-Gesellschaft bietet 
interessante Vorträge, Gesprächsrunden und 
Besuche bei Firmen an, die sich seit vielen Jahren 
großer Beliebtheit erfreuen und für die Teilnehmer 
einen deutlichen Mehrwert bieten.

Dafür möchten wir uns sehr herzlich bei der 
Karl-Heinz-Hiersemann-Gesellschaft für die 
langjährige und treue Unterstützung bedanken. 

Die Gesellschaft informiert auf ihrer Homepage 
www.wirtschaftsrat-erlangen.de über alle Ihre 
Aktivitäten und ist per-Mail erreichbar über 
info@wirtschaftsrat-erlangen.de. Ansprechpartner 
ist Herr Martin Böller, Bachfeldstr. 2 a, 91058 
Erlangen, Tel. 09131/63229 

Ein Netzwerk von Förderern und Unterstützern des HC Erlangen e.V. seit 1992

DIE KARL-HEINZ-HIERSEMANN-GESELLSCHAFT
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Wir haben eine ungewöhnliche Saison hinter uns gebracht. Glücklicherweise 
wurde bereits zu Beginn der Saison zwischen dem DHB und dem Sport Live-
Streaming Sender “sportdeutschland.tv” ein Vertrag geschlossen, der Live-
Übertragungen aus der Halle möglich macht.

Nach dem Motto “Was Sky kann, können wir auch”, haben wir uns in das 
Abenteuer gestürzt. Schnell war das Leihequipment angeliefert und ausgepackt 
und schon begann der Lernprozess. Bereits der Aufbau stellte uns vor große 
Herausforderungen – “Welches Kabel gehört nochmal in welchen Stecker ?“ 
und auch 
die Bedienung der Kamera (Shoutout an den ein oder anderen Kameramann: 
“Man muss den Record-Knopf auch drücken”) oder der Streaming Software 
bedarfen der sorgfältigen Einarbeitung.

Zusätzlich waren 

Einspieler und Begrüßungsbilder vorzubereiten

Diashows für die Pausen zusammen zu stellen

Einblendungen Mannschaftsaufstellungen vorzubereiten 

und vieles mehr zu erledigen.

Als das erste Spiel vorbei und der Upload des Stream 
beendet war, waren wir ähnlich durchgeschwitzt 

wie die Spieler auf dem Platz.

Aber wir hatten Appetit auf mehr. Nach und nach verbesserten wir den Stream. 
Zusätzlich zum reinen Video auch noch einen Live-Kommentar anbieten zu 
können, war eine große Bereicherung. 

Die Krönung waren die geführten Zwiegespräche zwischen den 
Doppelkommentatoren. „Vielen Dank an alle Kommentatoren für technische 
fundierte und unterhaltsamen Beiträge!“

Der Einsatz einer zweiten Kamera am Spielfeldrand brachte die Fernsehsessel 
der Wohnzimmer nochmals näher an das Spielgeschehen. “Da hat man das 
Gefühl, auch mit auf dem Platz zu stehen” war nur eine der Reaktionen die bei 
uns im “Streaming-Team” ankamen.

An dieser Stelle ein spezieller Dank an Maxi, der unseren Verein mit einem 
erheblichen Teil seiner privaten Streaming Ausrüstung unterstützt und die 
zusätzlichen Funktionen wie Doppelkamera und Interviews mit Spielern und 
Trainern ermöglicht.

Das Streaming-Team des HC Erlangen e.V.  bringt uns Handball live ins Wohnzimmer.

STELLT EUCH VOR, ES WÄRE HANDBALL UND
KEINER DARF ZUSCHAUEN.
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Natürlich hat nicht immer alles auf Anhieb funktioniert. „Wir nutzen 
die Gelegenheit und entschuldigen uns bei den Schiedsrichtern, 
deren Interview aufgrund einer Fehlbedienung nicht gesendet 
werden konnte. Ihr habt euch so gefreut, dass auch ihr mal zum 
Interview gebeten wurdet“. Auch für alle anderen “Problemchen”
bitten wir um Nachsicht.

Unterm Strich sind wir mächtig stolz auf die bis zu 1500 
Abrufzahlen pro Spiel und hoffen, dass wir es geschafft haben, 
den ein oder anderen Handball-Zauber zu euch zu bringen - in 
eure Wohnzimmer, auf eure Berghütte („uns wurde tatsächlich von 
einem Handballabend auf einer österreichischen Berghütte 
berichtet“) oder wo auch immer ihr die Spiele genossen habt. 

Zum Schluss noch ein Wort in eigener Sache. Auch in dieser Saison 
werden wir versuchen so viele Spiele wie möglich - zusätzlich zum 
Livebetrieb in der Halle – auf die Mattscheiben Eurer Wohnzimmer 
zu bringen. Hierfür benötigen wir EURE Unterstützung:  

Keine Angst vor der Aufgabe oder der Technik, 
wir können JEDE helfende Hand gebrauchen. 

Auf geht’s und unterstützt das 
“Streaming-Team” des HC Erlangen e.V. 
und meldet euch in der Geschäftsstelle 
oder sprecht uns beim Spiel direkt an.

Das Streaming-Team des HC Erlangen e.V.  bringt uns Handball live ins Wohnzimmer.

STELLT EUCH VOR, ES WÄRE HANDBALL UND
KEINER DARF ZUSCHAUEN.
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Ohne Trainer bliebe der Ball liegen. Sie tragen gerade im 
Jugendbereich große Verantwortung, denn sie müssen neben 
der handballerischen Ausbildung auch stets die körperliche 
und mentale Entwicklung der Heranwachsenden im Blick 
haben. 

Abends nach der Arbeit in der Halle. An Wochenenden bei den 
Spielen. Gespräche mit Eltern und SpielerInnen ... Das 
Traineramt fordert große Einsatzbereitschaft. Warum macht 
man das trotzdem? Wir haben einige unserer Trainer gefragt.

Fragen an Ralf Abend, Trainer der mD-Jugend

Wie lange hast Du selbst aktiv Handball gespielt? 37 Jahre

Wie lange arbeitetest Du schon als Trainer beim HC? Seit 2008

Mit welchen Trainern hast Du bisher am Besten zusammengearbeitet? 
Roland Wunder, Michael Gläßl, Miro Saft (= Legende)

Du bist von Jugendlichen wieder zurück in den Kinderhandball. Was war Deine Motivation dahinter? 

Talentsichtung, Talentförderung (auch in meiner Tätigkeit als Lehrer), die Möglichkeit zur Förderung von 
Spaß am Spiel und Kreativität (in diesem Alter bis 12 Jahre) und die Begeisterung der Kids

Welche 3 Adjektive verbindest Du mit dem Handball? Kreativ, einsatzfreudig, angstfrei

Handball und Du…. sind schon lange Freunde, frag mich, wie lange noch…..

Was wäre eine Handballmannschaft ohne Trainer?

UNSERE TRAINER, RÜCKGRAT UNSERES VEREINS

Fragen an René Friedrich, Trainer der wC-Jugend

Seit wann trainierst Du die wC Mädels beim HC Erlangen? 
Frühjahr 2021. Zuvor wB.

Was hat Dich nach Erlangen geführt? Thomas Fuchs und die 
gute Jugendarbeit.

Was ist Dir im Training besonders wichtig? Gute Stimmung, 
konzentriertes Mitmachen

Hast Du früher selbst Handball gespielt? Ja, seit Kindestagen bis 
letztes Jahr beim MTV Stadeln.

Und welche Erfahrungen kannst Du davon für Dein Training an 
die Mädels weiter geben? Harte Arbeit wird sich langfristig immer 
auszahlen .

Fragen an Steffi Mittasch, Trainerin der wC-Jugend

Seit wann trainierst Du die wC Mädels beim HC Erlangen? Seit Juni 21.

Was hat Dich nach Erlangen geführt? Rene hat mich überzeugt.

Was ist Dir im Training besonders wichtig? Pünktlichkeit.

Hast Du früher selbst Handball gespielt? Ja, beim ASV Pegnitz und bei der TS Herzogenaurach.

Und welche Erfahrung kannst Du davon für dein Training an die Mädels weitergeben? 
Basics sind am wichtigsten.

WaWaWaWWWWaWaWWWWWWWaWWaWaWaWWWaWaWWaWaWaWaWWaWaas ss hahahahahhhhahahhhhhhhhahahahahhhhahahahhhahhahhahahhhahaaaaaaaaat tttttttt DiDiDiDDiDiDiDiDiDDiDiDDDiDDiDDiDiDDDiDiiiiiiichchchchchchchchchchchccchchcchcchchccchchchchhhcchhchhhhhhhhh nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnacaaaaaacaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa h Erlangen 
gute Jugeneneneneeeneneneeeeenenenennnnnnnndadadadaadadadadadaaaadadadaadaadadadaddddaaaaaarbrbrbrbrbrbrrbrbrrrrbrrrbrbbbbbbbbbbbbbeieieeieieeeeieeeeeieeeieeeeeiiieeiit.tttttttttttttttt

WaWaWWWWaWWaWWWWWaWWaaas sssssssssssssssssssssssss isisisisiiiisisiiisisisisssisssssssssssssssst t ttttt Dir im Traininnnnnnnnnnnnnnnnng gggggggggggggggggggggggggggg bebebbbbbebebebbbbbbbbbbbbbbb son
konzentriertttrttrtttrtttttttttttttteseseseseseseeseseseseseseeseseeseeeeesessssssssssssssssssss MMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMitittititttttitttitititititii machen

Hasttttttttttttt DDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDuuuuuuuuuu uuuuuu früher selbst Handba
leleleeleleleelelelellell tztes Jahr beim MTV Stadel

Und welche Erfahrungen kan
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Fragen an Andreas Slowik- Trainer der mB Jugend

Wichtigste Trainerstationen Deiner Laufbahn: Bei allen neuen Stationen lernt man viel dazu und 
sammelt Erfahrung, entwickelt sich weiter. Kleinostheim gut um im Männerbereich Erfahrung zu 
sammeln, TV Großwallstadt sehr professionelle Arbeit kennen lernen zu können

Warum bist Du Trainer geworden? Weil es mir unglaublich Spaß macht, Spieler zu trainieren, sie 
voranzubringen und man auch nach dem aktiven Leben als Spieler noch im Teamsport tätig sein kann

Wichtigste Eigenschaften eines Trainers: Ehrlich, motiviert, diszipliniert, geduldig und niemals 
nachtragend

Wie bekommst Du Deinen Trainerjob, Familie und Beruf unter einen Hut? Dank meiner Frau und 
Familie, die mir den Sport ermögliche. Gute Absprachen und Kommunikation, gutes Zeitmanagement. 

Wie gelingt es Dir, Deine Mannschaft, wenn sie zurückliegt wieder zu motivieren? Spieler sind beim 
Handball, um Erfolg zu haben. Motivation muss von innen kommen. Man muss für Spaß sorgen, v.a. 
nach Niederlagen

Fehler machen… ist beim Handball unvermeidbar, aber man muss aus ihnen lernen und versuchen, 
diese zu minimieren. 

UNSERE TRAINER, RÜCKGRAT UNSERES VEREINS

Fragen an Julika Sudermann, Trainerin der wB-Jugend

Seit wann trainierst Du die wC Mädels beim HC Erlangen? Ich habe letztes Jahr im Juni angefangen die 
weibliche C Jugend zu trainieren. Nun ist ein Teil der Mädels in die B Jugend aufgestiegen und Frank 
und ich betreuen zusammen das Team. 

Was hat Dich nach Erlangen geführt? Meine Geburt. ;) Ich lebe schon immer in Erlangen und studiere 
hier mittlerweile Psychologie im fünften Semester.

Was ist Dir im Training besonders wichtig? Mir ist es wichtig, dass die Mädels im Training immer 
versuchen sich zu 100% anzustrengen und auch bei unbeliebteren Aufgaben das Beste geben. 
Außerdem versuche ich darauf zu achten, möglichst individuelle Tipps zu geben, damit sie konkrete 
Verbesserungsvorschläge bekommen. 

Hast Du früher selbst Handball gespielt? Ich habe damals in der zweiten Klasse angefangen bei den 
Minis beim HC Erlangen Handball zu spielen. Bis zur A Jugend habe ich beim HC Erlangen gespielt und 
danach bin ich nach Bruck Erlangen zu den Damen gewechselt. Aufgrund einer Verletzung habe ich vor 
ungefähr 2 Jahren aufgehört zu spielen.

Und welche Erfahrungen kannst Du davon für Dein Training an die Mädels weiter geben? Für mich war 
die wichtigste Erfahrung zu lernen, was es bedeutet, als Team zusammenzuspielen. Nach Niederlagen 
muss man sich gegenseitig wieder aufbauen und nach Siegen geht's zusammen feiern. Bei Spielen ist 
es wichtig, dass die gesamte Bank ihre Spielerinnen anfeuert und für Stimmung sorgt.

Über ein starkes Team können die besten Siege erreicht werden.
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UNSERE TRAINER, RÜCKGRAT UNSERES VEREINS

Hallo liebe HCE-Fans, 

mein Name ist Jan Kauer, ich bin 29 Jahre alt und komme aus Regensburg.

In den letzten Jahren war ich als Trainer beim ESV 1927 Regensburg tätig und habe hier 
unter anderem beim Aufstieg der 1. Damen Mannschaft in die 2. Liga mitgewirkt. Zu dem 
bin ich als Auswahltrainer der männlichen Mannschaften im Bezirk Ostbayern tätig.

Seit Oktober 2020 studiere ich Medizintechnik an der TH Nürnberg und somit ergab sich ein 
Standortwechsel nach Erlangen. 

In die Saison 2021/22 gehe ich als Trainer im Bereich der männlichen A-Jugend (Co-Trainer 
A1 und Cheftrainer A2), sowie als Torwarttrainer im männlichen Bereich.

Meine Zielsetzung beim HCE - eine breite und individuelle Ausbildung unserer Spieler, den 
Aufbau eines Konzeptes für die Ausbildung der Torhüter und einen erfolgreichen Start in 
eine neue Saison die hoffentlich zu Ende gespielt werden kann.

Ich freue mich auf viele neue Gesichter in der Halle und wünsche euch allen eine 
spannende Handballsaison beim HC Erlangen!  Euer JK

Fragen an Frank Vogel, Trainer der mB Jugend

Seit wann trainierst Du die Mädels beim HC Erlangen? Ich habe den Jahrgang 2006 im Mai 2019 
zunächst als Co-Trainer kennengelernt und noch in der Saison 2019/2020 als Trainer begleitet.

Was hat Dich nach Erlangen geführt? Nach Abschluss meiner Trainer C-Lizenz wollte ich zunächst 
eine mittelklassige Männermannschaft trainieren. Da ich bereits zuvor als Spielertrainer im Männer-
bereich tätig war, dachte ich, dies wäre ein logischer Schritt. Dann bin ich über die Trainersuche der 
BHV-Internetseite auf Thomas Fuchs Angebot im weiblichen Jugendbereich gestoßen. Nach einem 
Treffen, einem guten Gespräch und dem Besuch eines Trainings der damaligen wC habe ich Feuer 
gefangen und bin bis heute begeistert vom Mädelshandball und natürlich von "meinen" Mädels. Die 
Einsatzbereitschaft der Mädchen und das Engagement der Eltern sind einmalig. Gerade auch, wenn 
ich an die "Corona-Saison" denke, die wir gemeinsam mit viel Einsatz und immer neuen Herausfor-
derungen hervorragend gemeistert haben. Ich bin sehr glücklich mit der Entscheidung hier beim HC 
den weiblichen Jugendbereich im Team mit den anderen tollen Trainern voranzubringen.

Was ist Dir im Training besonders wichtig? Der Spaß muss immer dabei sein. Ohne Spaß, keine 
Motivation und keine Leistung. Natürlich versuchen wir alle Mädchen ihrem Leistungsstand nach zu 
unterstützen und zu fördern. Abwechslungsreich und fordernd darf das Training natürlich auch sein. 
Außerdem sollen die Mädchen wissen, dass ich zuverlässig bin und spüren, dass ich mit vollem 
Herzen dabei und für Sie da bin.

Diese und viele andere Werte möchte ich vorleben, auch in der Hoffnung, dass davon was bei ihnen 
hängen bleibt.

HaHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHH llo liebe HCE-EE Faaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaans,

meeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeein Name ist JaJaJaJaJaJaJaJaJaJaJaJaJaJaaJaJaJaJJaJJJJJ n Kauerrrrrrrrrr,,,,,,,,,,,,, ich bin 29999999999999999999999

Innnnnnnnnnnnnnnnnnn den llllllllllleteteeeeeteteeeeteteeteeeeteeetetttttttztztztzztztztztzzztztztzzttzztztttttenenennenenenneneneneneneneneneneeeeeee  Jahren war ich aaaalaaaaaaaaaaaaaaaaaaa s Traineeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
unuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu ter andereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeem beim Aufstieg dedddddddddddddddddddddddddd r 1. DDDDDDDDDDDDDDDDamamaaaaamamaamaaammamamaaaaaaamaa
bin ich als Auuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuswahltrainer derrrrrrrrrrrrrrrrr mänäänäänänänäänääänäänänänänäääänäääännnnnnnlnlnlnllnlnlnlnlnllnlnllnllnlnnnnnnnnnnnn icciciciiiciciiccccccccchehhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh

Seeeeeeeeeeeeeeeeeeitiitiitiiiitiiitiitttt Oktoberrrrrrrrrrrrrr 222222222222222222222222222202020202020202020202020200020002002000200222222220 0 0000000 00000000000 studierererererererereereerererereereeeeererrrrr  ich Medddededdddddddeddddddddddedddededizzizizizizizzzizizizzizzzziziiiiiiii inte
Standodoododddddododdddodddoddodododooooooooooooortrtrtttrtrttrtrttrtrtrrrrrrrr wechsel nach EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEErlangen..........

In dddddddddddddddddddddddddieieieieieieieieiieieieieieeeeeeeeeeeeeeeee SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSaiaaaaaaaaaaaaa son 2021/22 gegegegegegegegegegegegegeegeeeegeeegeeeeeeeeeeeg hehehehhehehehhehehehehhhhhhh iiiiiiiiiiiiiichchchchhhchchhchchchchchchchhcccccccccc  als Train
A1 undd CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCheheheehehehehehehehhheheheheeeeehehhehhheheheeftftftfftfftfftftftffftftfffftttfttftftfftftftftftfttrararararrrrarararraaraaaraaaaaaaararrraaininninninnininnnnninnnnnnnnnnnnererererererrererrerererrerrrrereereeereeeeeeereeereeereeererer AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA2)2)2)2)2)22)22))2)))2)2)))))22)2)222 , sowie als Torwa
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EIN GROßER DANK AN UNSERE CATERER!
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iit 
HanseMerkur  

Ihr Partner hier vor Ort in Erlangen. 
Ganz in Ihrer Nähe finden Sie einen persönlichen Ansprechpartner: 
für Ihre individuellen Fragen, für direkte Betreuung und besten Service auf kurzem Wege. 
Damit wir Hand in Hand Ihre Lebensziele absichern können. 

Gerne beraten wir Sie zu erstklassigen Versicherungsangeboten. 
Rufen Sie uns an oder kommen Sie doch einfach vorbei. 

Geschäf tss te l len le i ter  R e n e  F l a u g e r  
Möhrendorfer Str. 3 · 91056 Erlangen 
Telefon 09131 8144570 · Fax 09131 8144571 · Mobil 0176 10040707 
rene.flauger@hansemerkur.de · www.hansemerkur.de/web/rene.flauger 

Littelfuse" 
Expertise Applied I Answers Delivered

Sicherungen und elektrische Produkte schützen das 
Fahrzeug Ihrer Familie und Nutzfahrzeuge - weltweit 

1 
JCASFW IPJCASE<I> MCASI:® A t ü ®  MINI® 

Wir sind stolz, 
Jugend andball 
zu unterstützen! 

1:PG Baureihe 



„Wir bekommen immer so viel Unterstützung von so vielen Seiten.  
Sollten wir nicht auch mal etwas für andere tun?“ - Das dachte sich 
Bianca Eckert und die männliche B-Jugend, A-Jugend und die U23 
schlossen sich ihr sofort an. 

Sie nahmen an einem Online-Spendenlauf vom 30.07. bis 01.08. 
teil, dessen Erlös den Opfern der Flutkatastrophe in Deutschland 
zugute kommt. Es floss Schweiß, aber es hat auch Spaß gemacht, 
wie man an den Fotos sehen kann!

Spieler der männlichen B-Jugend, A-Jugend und U23 nehmen am Spendenlauf teil.

DER HC E.V. LÄUFT FÜR DIE FLUTOPFER
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Spieler der männlichen B-Jugend, A-Jugend und U23 nehmen am Spendenlauf teil.

DER HC E.V. LÄUFT FÜR DIE FLUTOPFER

Wir sind bereit, in die 
neue Saison zu starten.

Bis bald in der Halle! 

Eure Mannschaften 
des HC Erlangen e.V.

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuueeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiissssssoooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooonnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn zzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu starten.

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiissssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss bald in ddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaalllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllleeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

Eure Mannssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhaaaaaaaaaffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen 
ddddddddddddddddddddddddddes HC EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEErrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllaaaangen e.V.
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MACH EIN BAD
ZU DEINEM BAD!
ALLES MACHBAR

Neumühle 1 und Kurt-Schumacher-Str. 14

Baumarkt Regnitztal GmbH & Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen und Kurt-Schumacher-Str. 14, 91052 Erlangen

Erlangen

BADPLANUNG AUS EINER HAND
- Kostenlosen Termin buchen - auf obi.de/badplaner

und persönliche Beratung durch einen qualifizierten
Badexperten erhalten.

- Bad im OBI Markt planen und individuellen
Projektverlauf abstimmen.

- Projekt umsetzen je nach Wunsch selbst realisieren
oder Handwerker über OBI buchen.



AUF GEHT 'S HC!
Die KDE Transport GmbH wünscht 

allen Mannschaften des HC Erlangen e.V. 
eine spannende und erfolgreiche Saison!

KDE Transport GmbH   Fon: 09131 97 20 110   Mail: dispo-er@kde-kurier.de   www.kde-kurier.de




